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Jetzt auch Onlineterminierung möglich!
www.johanniter.de/hausnotruf
hausnotruf.ruhr-lippe@johanniter.de
Tel. 0800 8811220

Regionalverband Ruhr-Lippe

Sorglos in den Sommer.
Mit dem Johanniter-Hausnotruf.

01.06. bis 17.07.2026

Jetzt 4 Wochen gratis 
testen! Weitere Infos unter 
0800 8811220 (gebührenfrei)

Aktionscode: H201

*Gültig vom 01.06. bis 17.07.2026. Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. Gilt für alle 
Kunden, deren Pfl egekasse die Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat der Versorgung 
durch die Johanniter getragen.
Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.
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Liebe Weitmarer und Eppendorfer,

es wird derzeit viel über Künstliche Intelligenz (KI) gesprochen. 
Ja, auch im Journalismus kommt KI zum Einsatz. Wir nutzen sie 
beispielsweise für zeitaufwändige Routineaufgaben oder um 
größere Datenmengen in Sekundenschnelle auszuwerten. So 
können wir effizienter arbeiten und gewinnen mehr Zeit für Re-
cherchen und kreative Artikel – die wir selbstverständlich weiter-
hin alle selbst schreiben.

So wie in dieser Ausgabe, in der wir über die überraschenden 
Pläne für einen Supermarkt-Neubau in Weitmar ebenso berich-
ten, wie über das Aus einer Schrebergartenanlage in Eppendorf, 
einer ganz besonderen Schulband und viele Geschichten mehr.

Übrigens, wie in jedem Jahr zu dieser Zeit halten Sie unsere 
Sommer-Doppelausgabe für die Monate Juli und August in den 
Händen. Die nächsten Ausgaben erscheinen erst wieder zum 
Ende der Sommerferien, wenn hoffentlich alle gut erholt zurück 
sind.
Und für diejenigen, die den Sommer zu Hause verbringen, ha-
ben wir einen umfangreichen Terminkalender mit vielen Veran-
staltungen zusammengestellt – dabei hat uns die KI sogar ein 
bisschen geholfen.

www.autodienst-bochum.de
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Herzens-Angelegenheiten
Projekt für mehr Anerkennung – „Andere ermutigen und wertschätzen“

Mit einem Herz als Symbol 
wollen Ehrenamtliche in Weit-
mar-Mark mehr Wertschätzung, 
Begegnung und Gemeinschaft 
fördern. Das neue Projekt 

„Herzlich“ lädt Bürger dazu ein, 
anderen bewusst Anerkennung 
zu schenken – und selbst kreativ 
aktiv zu werden.

„Wer möchte, kann dieses 
Projekt rund um das Oberthema 

‚Herz zeigen‘ für Mitmenschen 
beliebig erweitern“, sagt Olaf 
Ring. Zusammen mit Grafi kerin 
Gudrun Kliemchen vom „Atelier 

airfräulich“ schob er das Unter-
fangen an und freut sich über 
weitere Aktive, die sich ange-
sprochen fühlen und mitwirken 
wollen. Brigitte Schiedung ist 
eine von ihnen. 

Schon bei ihren Vorüberle-
gungen in Zusammenarbeit mit 
dem Seniorenbüro stand das 
Herz im Mittelpunkt. Kliemchen 
erarbeitete dafür mit unterschied-
lichen Materialien symbolhafte 
Gestaltungsvorschläge. Aber 
warum gerade ein Herz als Sym-
bol? „Ein Herz ist ein eindeutiges 

Zeichen, das jeder kennt. Das 
geht immer. Es steht zum Beispiel 
für Dankbarkeit an Muttertag, 
ist ein Symbol für Verliebte oder 
unterstreicht als Zeichen eine 
gelungene Freundschaft“, sagt 
Kliemchen. Und nun steht es für 
ein vielfältiges, gutes Miteinan-
der im Stadtteil Weitmar-Mark 
und darüber hinaus.

 „Wir wollen damit Men-
schen erreichen, die ‚herzlich‘ 
für andere unterwegs sind. Wir 
möchten ‚Gut, dass Du da bist‘ 
mit diesem Herz symbolisch 
sagen“, erklärt Ring die Idee. 

„Oder eben auch Leute ermuti-
gen, ein Herz herzustellen, um 
es dann wertschätzend an je-
manden anderen weiterzuge-
ben“, ergänzt Kliemchen. 

Für die beiden steht damit 
stets die persönliche Ansprache 
im Mittelpunkt. Diese komme in 
einer Gesellschaft, die altert und 
vermehrt aus Einzelpersonen 
besteht, zu kurz. Das betreffe 
nicht nur Senioren, sondern 
auch jüngere Menschen. Und 
die Herzen kommen gut an.

Zu Weihnachten überreich-
ten Kliemchen und Ring im 

„Heinrich-König-Zentrum“ 105 
Papierherzen an die Bewohner. 
50 aufwändige bearbeitete 
Herzen aus Holz erhielten wie-
derum Menschen mit geistiger 
Behinderung im Verein „Lebens-
hilfe“. Diese Aktionen regten 
Ring zu einer weiteren Über-
legung an: dem Künstler-Hand-
werker-Kollektiv. „Wer etwas mit 

seinen Händen gestalten kann, 
kann für andere auch Herzen 
aus den unterschiedlichsten Ma-
terialien herstellen und weiter-
geben. Der Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt“, erklärt Ring. 

Das Projekt ist schon jetzt 
eine „echte Herzensangelegen-
heit“ für alle bisher Engagier-
ten. „Mir ist es wichtig, damit 
anderen Freude zu schenken“, 
betont Schiedung. „Ich möchte, 
dass Menschen sich begegnen 
und mehr Gemeinschaft fi nden“, 

sagt Kliemchen und Ring betont: 
„Wir freuen uns über die Zusam-
menarbeit mit dem Senioren-
büro. Die Hauptamtlichen und 
auch die Ehrenamtlichen leisten 
seit vielen Jahren eine tolle Ar-
beit, mit ganz viel Herz. Dieses 
Fundament möchten wir nutzen, 
darauf aufbauen.“
Kontakt: 0234 - 58 86 85 55 
oder kliemchen@airfraeulich.de

Mehr „Herzlichkeit“ wünschen sich Olaf Ring, Brigitte Schiedung (mi.) 
und Gudrun Kliemchen. 
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Baumschulware Baumschulware 
aus der Toskana

Wir freuen uns 

auf Sie!

Prinz-Regent-Straße 74 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 / 9 48 94 71

Öffnungszeiten Verkauf: Mo. - Fr. 9:30 - 17:00 Uhr • Sa. 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. - Do. 8:30 Uhr - 15:00 Uhr

Instagram

Goldschmiede Feingehalt
Karl-Friedrich-Str. 110
44795 bochum
telefon 0234 . 4628228
www.feingehalt - bochum.de
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Der bisherige Rewe-Standort in Mark soll überbaut werden.

Gefeiert wird auf dem Schulhof an der Ruhrstraße 150.

Bürgern einen Einblick in das 
Vereinsleben geben. „Es ist eine 
gute Gelegenheit für uns im Ver-
ein, zu zeigen, wer wir sind und 
was wir Vielfältiges anbieten“, 
sagt SpVg-Sportwartin Marion 
Braun. 

Bei dem Fest kommen Men-
schen aller Altersgruppen zu-
sammen und die Gemeinschaft 
im Stadtteil wird gestärkt. Ne-
ben sportlichen Aktionsangebo-
ten und verschiedenen Auffüh-
rungen sowie Hüpfburgen und 
der Feuerwehr-Spritzwand ist 
auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei. 

      www.spvg-eppendorf.de

geplanten Edeka-Marktes rei-
chen. Verkaufsabsichten der Im-
mobilienbesitzer soll es bereits 
geben. Die Stadtverwaltung 
kennt die Pläne.

Wie der Zeitplan aussieht 
und warum direkt neben einem 
Konkurrenten gebaut werden 
soll, sagt das Handelsunter-
nehmen nicht. Entsprechende 
Anfragen blieben bislang unbe-
antwortet. 

Edeka selbst hält unterdes-
sen am Standort in Weitmar-
Mark fest, will nach eigenen 
Angaben Ende 2027 mit den 
Arbeiten beginnen. Die dafür 
notwendigen Grundstücke wur-
den vor Jahren gekauft.

Übrigens: Ein ähnliches 
Neubauvorhaben vis-à-vis ei-
nes Edeka-Neubaus hatte der 
Immobilienentwickler nach 
VorOrt-Informationen für Rewe 
bis vor Kurzem auch in Linden 
forciert. Auch dort wären Im-
mobilienankäufe notwendig 
gewesen, Mietern wurde in 
dieser Zeit gekündigt. Doch 
mittlerweile wird das Vorhaben 
zumindest in Linden nicht weiter-
verfolgt.

In Bewegung

Überraschende Pläne

Sport- und Familienfest der SpVg Eppendorf

Rewe plant in Mark einen Supermarkt-Neubau 

Sport, Spiel und Gemein-
schaft stehen im Mittelpunkt 
beim traditionellen Sportfest 
der SpVg Eppendorf. In die-
sem Sommer wird am 4. Juli 
von 14 bis 18 Uhr auf dem 
großen Schulhof der Dietrich-
Bonhoefer-Schule, Ruhrstraße
150, gefeiert. Die Besucher kön-
nen sich auf Mitmachaktionen, 
sportliche Vorführungen und 
zahlreiche Angebote für Kinder 
freuen.

Mit dem Fest möchte der 
Verein nicht nur seine Mitglie-
der und die Menschen aus 
dem Stadtteil zusammenbrin-
gen, sondern auch interessierten 

Das kommt überraschend: Wäh-
rend schon seit vielen Jahren 
Edeka einen großen Super-
markt-Neubau in Weitmar-Mark 
plant, will nun die Konkurrenz 
mit einem Neubau Nägel mit 
Köpfen machen. Pikant: Rewe 
will dabei direkt neben Edeka 
an der Karl-Friedrich-Straße 
bauen. 

Die Pläne eines Immobilien-
entwicklers aus dem Bergi-
schen Land sehen vor, dass 
das Gebäude mit dem bislang 
bestehenden Rewe-Markt am 
Kreisverkehr/Ecke Karl-Fried-
rich-Straße komplett abgerissen 
und überbaut wird. Entstehen 
soll stattdessen ein großer Super-
markt mit einer maximal mögli-
chen Verkaufsfl äche. Dass diese 
in Weitmar-Mark Grenzen hat, 
musste bereits Edeka erfahren. 

Statt der angedachten 
2.500 Quadratmeter Verkaufs-
fl äche plant Edeka „nur“ noch 
mit höchstens 1.800 Quadrat-
metern. Auch die Rewe-Pläne 
des Immobilienentwicklers sto-
ßen in diese Dimensionen vor. 
Hinzu kommen noch Lager- und 
Bürofl ächen von mehreren hun-
dert Quadratmetern sowie eine 
entsprechende Anzahl Park-
plätze und das Außengelände. 
Dafür reicht die bisherige Fläche 
nicht aus.

Darum sollen benach-
barte Privat-Grundstücke Teil 
des Neubaus werden, die in 
der Karl-Friedrich-Straße un-
mittelbar an die Grenze des 

Westenfelder Str. 9
44866 Bochum
02327 - 4171770

www.reha-arzt.de

Experte für schmerzfreie Bewegung

Falk Guddat
Facharzt für Orthopädie
Facharzt für Rehamedizin

Bewegung ist Leben!

Jet
zt onli

ne

Term
in buc

hen
!



Karl-Friedrich-Str. 8
44795 Bochum

0234 94123450

casa-nostra.info

Mo-Sa: 16 - 22 Uhr
Sonntag: Ruhetag

Öffnungszeiten RESERVIEREN SIE
IHREN TISCH!

Wir freuen uns auf Sie!

AUTHENTISCH. HERZLICH. CASA NOSTRA
Genießen Sie unsere liebevoll zubereiteten Gerichte in stilvollem Ambiente.

FRISCHE ZUTATEN

FEINE WEINAUSWAHL

FAMILIÄRE ATMOSPHÄRE

HAUSGEMACHTE SPEZIALITÄTEN

ITALIENISCHE KÜCHE
mit Herz und Leidenschaft

GENUSS
ERLEBEN.
ZUHAUSE
FÜHLEN.

Wo aus Gästen Familie wird und jeder
Abend nach Zuhause schmeckt.
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Für Freunde des Weitmarer 
Schlossparks, Kulturliebhaber 
im Stadtteil und darüber hinaus 
ist es seit der Neuaufl age im 
Sommer 2022 immer wieder 
ein stimmungsvolles „Muss“: 
die Sommmer-Open-Air-Veran-
staltung „Shakespeare im Park“. 
Zum Teil kommen mehr als 1.000 
Besucher pro Theaterabend, mit 
Picknickdecke, Klappstuhl und 
einem Glas Wein. In diesem 
Jahr thematisiert die inzwischen 

fünfte Aufl age der Veranstal-
tungsreihe „Der Sturm“ von Wil-
liam Shakespeare. 

Sieben Studierende des 
3. Jahrgangs des Studiengangs 

„Schauspiel“ an der Folkwang 
Universität der Künste bringen 
das Werk ab dem 9. Juli auf 
die Bühne. Beginn ist um 19.30 
Uhr. Sieben weitere Aufführun-
gen folgen vom 10. Juli bis zum 
12. Juli sowie vom 16. Juli bis 
zum 19. Juli. Der Eintritt ist frei. 

Worum geht es bei dem 
nun aufgeführten Spätwerk von 
Shakespeare, das die Studieren-
den unter der Regie von Damian 
Popp zeigen werden? Im Mittel-
punkt steht Prospero, der einst 
von seinem Bruder entmachtet 
und aus seinem Herzogtum ver-
trieben wurde. Seither lebt er mit 

seiner Tochter Miranda auf einer 
einsamen Insel. Als die Flotte sei-
ner Feinde an diesem ungelieb-
ten Exil vorbeifährt, entfesselt er 
einen magischen Sturm, der die 
Feinde auf der Insel stranden 
lässt. Es beginnt ein Spiel um 
Rache und Macht, in dem Liebe, 
Herrschaft und Freiheit neu ver-
handelt werden. 

Das Publikum ist mittendrin, 
denn Popp verdichtet Shakes-
peares Vorlage zu einem turbu-

lenten Theatererlebnis, bei dem 
sich der Park für alle Anwesen-
den zu einem magischen Ort 
verwandelt. Er erzählt Prosperos 
Geschichte mit viel Rhythmus 
und Witz, die  die Studierenden 
in einem dynamischen Spiel 
darbieten.

„Das Publikum wird Teil die-
ser Insel, auf der Prospero und 
seine Tochter Miranda gestran-
det sind. Es sitzt mit der Picknick-
decke zwischen klüftigen Felsen, 
dichtem Urwald und Prosperos 
Feinde sind mitten unter uns“, 
erklärt Regisseur Popp: „So wol-
len wir ein rasantes 360-Grad-
Erlebnis schaffen, das für diesen 
Ort angemessen ist.“ 

Der 2013 an der Ruhr-Uni-
versität gegründete Chor „en 
route“ begleitet die Aufführung. 

Der Schlosspark wird zur magischen Insel 
„Shakespeare im Park“ will die Besucher erneut begeistern – Zukunft ungewiss

„Er spielt eine wahnsinnig wich-
tige Rolle. Shakespeare hat 
das Stück an sich bereits sehr 
musikalisch angelegt. Leiterin 
Natalie Mol und ihr Chor ‚en 

route‘ sind eine Wucht. Das ist 
eine wirklich sehr besondere 
und neue Erfahrung für uns und 
das Publikum im Park“, ist sich 

Popp sicher. Finanziert wird 
das beliebte Theaterevent, das 
auch kulturfernes Publikum an-
zieht, 2026 zum größten Teil 
von den Stadtwerke Bochum im 
Rahmen ihrer „Zukunftsprojek-
te“. Allerdings zum letzten Mal, 
die dreijährige Förderung läuft 
aus. Noch gibt es keinen neu-
en Hauptsponsor, sodass es für 
2027 und darüber hinaus noch 
keine tragfähige Lösung gibt.

Suche nach Hauptsponsor

Denn was viele Besucher 
der kostenlosen Aufführungen 
nicht sehen: Hinter dem Open-
Air-Theater steckt ein großer 
fi nanzieller Aufwand. Büh-
ne und Technik konnten zwar 
in den vergangenen beiden 
Jahren dauerhaft angeschafft 
werden, doch es fallen jedes 
Jahr neue Kosten an: Honorare, 
Bühnenbild, Kostüme und vieles 
mehr. Die Suche nach einem 
Hauptsponsor geht weiter, die 
Aufführungen sollen auch künftig
kostenlos bleiben. Zumindest 
für diesen Sommer ist das ga-
rantiert.

Friedhofsgärtnerei
Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

 www.blumenkamp.de

Wir wünschen unseren Kundinnen und 
Kunden einen schönen Urlaub 

und freuen uns 
auf ein Wiedersehen!

Die Schauspielschüler verwandeln den Schlosspark wieder in eine Bühne.



8

An fast 100 Jahre Betrieb der 
einstigen „Zeche Engelsburg“ er-
innern an der Stadtteilgrenze von 
Eppendorf zu Höntrop und Gold-
hamme nur noch ein Bergbau-
wanderweg, eine Tafel und die 
Mauer vor dem Betriebsgelände 
der Bogestra sowie dahinter lie-
gend ein Maschinenhaus. Statt 
Zeche und Kokerei steht auf Tei-
len des Geländes eine Schreber- 
gartenanlage – noch. 

Doch geblieben sind die 
Probleme, die typischen Hinter- 
lassenschaften eines alten 
Zechengeländes: Flächende-
ckend wurden im Boden des 

Kleingartenvereins Thiemanns-
hof an der Essener Straße ge-
sundheitsschädliche polyzy- 
klische Kohlenwasserstoffe 
(PAK) gefunden. Nach langen 
Prüfungen wurde die Gartenan-
lage aufgegeben und soll nun 
komplett abgerissen werden. 

Die Parzellen sind schon seit 
dem vergangenen Jahr geräumt 
und die Gärten verwaist. Der 
Verein bezieht dafür drei Kilo-
meter weiter ein neues Areal in 
Höntrop.

Der Kleingartenverein selbst 
entstand bereits 1931 und hatte 
am Standort in Eppendorf bis 

Altlasten besiegeln das Aus
Kleingartenanlage Thiemannshof wird abgerissen – Das Gelände wird saniert und neu bebaut 

zum Schluss 64 Parzellen auf 
insgesamt 26.000 Quadrat- 
metern. Aber 2015 wurden erst-
mals Bodenproben entnommen, 
und im November 2018 mach-
ten die Ergebnisse klar: „Stopp!“. 
Der Boden ist verseucht. Die An-
lage muss aufgegeben werden.

Am Ersatzstandort, einer 
ehemaligen und nicht mehr 
benötigten Friedhofserweite-
rungsfläche, ist für die Hobby-
gärtner nun Platz für bis zu 75 
Gärten, dazu rund 35 Stell-
plätze und einen Spielplatz 
sowie ein neues Vereinshaus. 
Das bisherige Areal mit der 

Schrebergartenanlage will un-
terdessen die Wirtschaftsent-
wicklungsgesellschaft Bochum 
als Eigentümer für gewerbliche 
Zwecke sanieren und zu einem 

„nachhaltigen Businessquartier 
Thiemannshof“ umgestalten. 
Dann kann auch ein schon 2009 
entstandenes Konzept intensiver 
ins Auge gefasst werden: Eine 
Verbindungsstraße zwischen 
der Essener Straße und der  

Anschlussstelle Stahlhausen der 
A 448 soll den „Doppelknoten“ 
Essener Straße/Kohlenstraße 
und Alleestraße/Wattenschei-
der Straße entlasten.

Darüber hinaus will die Bo-
gestra auf einem 60.000-Qua-
dratmeter großen Areal auf der 
Essener Straße – schräg gegen-
über vom bisherigen Betriebshof – 
ein neues Depot für Elektro-Busse 
bauen.

Seit über einem Jahr stehen die Gartenlauben leer.

Liebe Bochumer*innen, 
wir sind mitten im Pott wieder für Sie da!
Manchmal braucht es eine kleine Auszeit, manchmal Unterstützung im Alltag und manchmal
einfach jemanden, der da ist. Wir begleiten Sie dabei, Ihr Leben so selbstständig und selbstbestimmt 
wie möglich zu gestalten und beraten Sie in jeder Lebensphase.

Ab sofort fi nden Sie unser Beratungsteam Stadthaus wieder an der Bongardstr. 19, 44787 Bochum.

Unsere Angebote rund um Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter:

■ Freizeit- und Entlastungsdienste
■ ServiceWohnen
■ Ambulante Pfl ege
■ Tagespfl egen inkl. Fahrdienst

Ganz getreu unserem Motto: Was auch passiert. Wir sind da.

Sie wünschen eine persönliche Beratung oder einen Termin? Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Stadthaus - Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter
      0234 9146 4444
      stadthaus@diakonie-ruhr.de

■ Kurzzeitpfl ege
■ Pfl egewohngemeinschaften für Menschen mit Demenz
■ Stationäre Pfl egeeinrichtungen
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Der Schlosspark ist einer der beliebtesten Treffpunkte für das kostenlose Angebot „Fit im Park“.

Seit dem 01.03.2026 begrüßen wir Sie auch in unserer
zweiten Zahnarztpraxis an der Wittener Straße 109 
in Bochum.
Auch hier bieten wir Ihnen die einfühlsame
Behandlung und Qualität, die Sie von uns kennen.

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 8:00 – 20:00 Uhr
Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr

Besuchen Sie uns,
wir freuen uns auf Sie!

Jetzt Termin vereinbaren:
0234–335548

Jetzt zweimal in
Bochum für Sie da!

Günnigfelder Straße 25
44866 Bochum
Tel. 02327 23973
Fax 02327 10699

Wittener Str. 109
44803 Bochum
Tel. 0234 335548
Fax 0234 335607

empfang@thiemer.com www.thiemer.com

Kostenlos, unkompliziert und 
unter freiem Himmel: Mit „Fit 
im Park“ bringt der Stadtsport-
bund auch 2026 wieder Bewe-
gung in die Sommerferien. Vom 
18. Juli bis zum 16. August ver-
wandeln sich zahlreiche Grün-
anlagen in der Stadt in offene 
Sportstätten.

Neu ist in diesem Jahr: Über 
eine App können Teilnehmer 
das komplette Programm abru-
fen, Angebote nach Standorten 
filtern und sich über kurzfristige 
Änderungen informieren. Die 

meisten Sportangebote finden, 
wie in den vergangenen Jahren, 
auch diesmal wieder im Weit-
marer Schlosspark statt. Im 
Schatten des Kubus und der 
Ruine des Hauses Weitmar 
wird ein abwechslungsreiches 
Programm für unterschiedliche 
Alters- und Fitnessgruppen an-
geboten. 

Auf dem Plan stehen Kurse 
wie „Eine gemischte Tüte“, in 
denen einfache Bewegungs-
übungen für den ganzen Körper 
trainiert werden, oder „Fit mit 

Kostenlose Sportangebote 
Weitmar bleibt einer der beliebtesten Standorte

dem Flexi-Bar“ zur Stärkung 
von Rücken- und Tiefenmuskula-
tur, dazu weitere Angebote wie  
unter anderem Yoga, Zumba 
oder Nordic Walking.

16 verschiedene Grünanlagen

Auch stadtweit setzt „Fit im 
Park“ auf Vielfalt. Das Projekt in 
mittlerweile 16 verschiedenen 
Grünanlagen hat sich längst als 
fester Bestandteil des Sportsom-
mers etabliert. „Mehr als 5.000 
Menschen nutzten zuletzt die 

kostenlosen Mitmachangebote. 
Sie warten schon darauf, dass 
es wieder losgeht“, sagt Anke 
Tüselmann vom Stadtsportbund. 
Besonders geschätzt werde die 
niedrige Einstiegsschwelle und 
die Möglichkeit, Sportvereine 
und deren Angebote kennenzu-
lernen. 

Denn die Teilnahme ist kosten- 
los und unverbindlich, eine An-
meldung nicht erforderlich. Alle 
Termine, Standorte und Kursbe-
schreibungen sind über die neue 
App (Foto) abrufbar. 

Schlosspark Weitmar
Montag
16.00 – 17.00 Uhr – „Eine gemischte Tüte“
(20. Juli, 27. Juli, 3. August, 10. August)
17.00 – 18.00 Uhr – Fit mit dem Flexi-Bar
(20. Juli, 27. Juli, 3. August, 10. August)
18.00 – 19.00 Uhr – Gesundheitsworkout
(20. Juli, 27. Juli, 3. August, 10. August)
Dienstag
18.00 – 19.00 Uhr – Bewegung macht Spaß
(21. Juli, 28. Juli, 4. August, 11. August)
18.30 – 20.00 Uhr – Volleyball
(21. Juli, 28. Juli, 4. August, 11. August)
Mittwoch
10.15 – 11.00 Uhr – Wohlfühlgymnastik 
am Vormittag (22. Juli, 29. Juli)
18.00 – 19.00 Uhr – Gelong Dao, die 
MMA der Selbstverteidigung in Bochum
(5. August, 12. August)
Donnerstag
18.00 – 19.00 Uhr – Qi Gong
(23. Juli, 30. Juli, 6. August, 13. August)
18.30 – 19.30 Uhr – Nordic Walking
(23. Juli, 30. Juli, 6. August)
19.00 – 20.00 Uhr – Tai Chi
(23. Juli, 30. Juli, 6. August, 13. August)
Freitag
17.00 – 18.00 Uhr – Pilates
(24. Juli, 7. August, 14. August)

Samstag
10.00 – 11.15 Uhr – Nordic Walking
(18. Juli, 25. Juli, 1. August, 8. August,  
15. August)
Sonntag
10.30 – 12.00 Uhr – Nordic Walking
(19. Juli, 26. Juli, 2. August, 9. August,  
16. August)
10.30 – 12.00 Uhr – Yoga
(19. Juli, 26. Juli, 2. August, 9. August)
11.00 – 12.00 Uhr – Handtuchgymnastik
(19. Juli, 26. Juli, 2. August, 9. August)

Wiese am Kuhlenkamp
Montag
18.00 – 19.00 Uhr – Dance Aerobic
(20. Juli, 27. Juli, 3. August, 10. August)
Dienstag
18.00 – 19.00 Uhr – Faszienfitness & 
Mobility
(28. Juli, 4. August, 11. August)
19.00 – 20.00 Uhr – Fitness Hula Hoop
(21. Juli, 28. Juli, 4. August)
Mittwoch
18.00 – 19.00 Uhr – Fit mit Modern Line 
Dance
(22. Juli, 29. Juli, 5. August, 12. August)

Die Termine in Weitmar im Überblick:
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1. Juli Apotheke am Schauspielhaus,
Königsallee 18, 0234 - 33 74 24
Glückauf-Apotheke,
Wattenscheider Hellweg 94, 02327 - 5 36 34
2. Juli Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227, 0234 - 3 59 32
3. Juli Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1, 0234 - 6 76 17
4. Juli Apotheke am Husemannplatz,
Kortumstraße 66, 0234 - 9 16 06 73
Känguruh-Apotheke,
Oststraße 22, 02327 - 8 57 19
5. Juli runge-apotheke,
Dorstener Straße 213, 0234 - 52 14 44
Löwen-Apotheke,
Westenfelder Straße 16, 02327 - 8 77 56
6. Juli Hustadt-Apotheke,
Buscheyplatz 15, 0234 - 70 16 91
7. Juli Civis-Apotheke in der 
Drehscheibe,
Kortumstraße 100, 

0234 - 8 93 78 90
8. Juli Apotheke zwischen den 
Kirchen,
Hattinger Straße 794, 

0234 - 49 41 87
9. Juli Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66/68, 

0234 - 1 68 23
Spitzweg-Apotheke,
Günnigfelder Straße 70, 

02327 - 23 01 73
10. Juli blaue apotheke 
Kortumstraße,
Kortumstraße 103, 

0234 - 1 62 20
Kesterkamp Apotheke,
Hattinger Straße 858, 

0234 - 49 58 44
11. Juli Vital-Apotheke,
Speicherstraße 2, 

0234 - 95 09 01 40
12. Juli Ruhrland-Apotheke,
Kemnader Straße 330, 

0234 - 79 78 22
13. Juli Pluspunkt-Apotheke im 
City-Point,
Kortumstraße 89, 0234 - 6 40 65 25
14. Juli Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, 0234 - 7 39 64
Apotheke am Alten Markt,
Weststraße 1, 02327 - 8 71 73
15. Juli Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2, 0234 - 1 78 70
Bahnhof-Apotheke Höntrop,
In der Hönnebecke 80, 02327 - 5 02 88
16. Juli Blaue Apotheke Viktoria Klinik,
Viktoriastraße 66-70, 0234 - 91 79 01 80
17. Juli Höke's Alte Apotheke Weitmar,
Hattinger Straße 334, 0234 – 43 14 21
18. Juli Apotheke am Hauptbahnhof,
Kurt-Schumacher-Platz 11-12, 0234 - 6 04 34

19. Juli Kosmos-Apotheke,
Hattinger Straße 246, 0234 - 43 46 51
20. Juli Westfalen-Apotheke am Augusta,
Bergstraße 25, 0234 - 6 40 42 90
21. Juli Sonnen-Apotheke,
Gartenstraße 112, 02327 - 7 15 55
22. Juli Hustadt-Apotheke,
Buscheyplatz 15, 0234 - 70 16 91
23. Juli Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123, 0234 - 47 01 12
24. Juli Höke's Apotheke Stiepel, 
Kemnader Straße 316, 0234 - 338 20 30
25. Juli Glückauf-Apotheke,
Wattenscheider Hellweg 94, 02327 - 5 36 34
26. Juli Spitzweg-Apotheke im Ehrenfeld,
Drusenbergstraße 59, 0234 - 31 31 15
27. Juli Apotheke am Denkmal,
Im Kattenhagen 11, 02327 - 7 34 37
28. Juli Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2, 0234 - 1 78 70
29. Juli Delphin-Apotheke,
Markstraße 402, 0234 - 47 23 06

30. Juli Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, 0234 - 7 39 64
31. Juli Apotheke im Kaufl and,
Ottostraße 40-43, 02327 - 5 44 50
1. August Apotheke am Schauspielhaus,
Königsallee 18, 02343 - 3 74 24
2. August Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227, 02343 - 59 32
3. August  Fortuna-Apotheke,
Wasserstraße 120, 02349 - 3 88 80
4. August Bären-Apotheke,
Hattinger Straße 243, 02344 - 3 00 24
5. August Apotheke am Husemannplatz,
Kortumstraße 66, 02349 - 16 06 73

6. August Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1, 02346 - 76 17
7. August Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66/68, 02341 - 68 23
8. August Westfalen-Apotheke am Augusta,
Bergstraße 25, 02346 - 40 42 90
9. August Apotheke zwischen den Kirchen,
Hattinger Straße 794, 02344 - 9 41 87
10. August Alte Apotheke 1691,
Bongardstraße 29, 02341 - 166 29
11. August Einhorn-Apotheke,
Große Beckstraße 1, 02346 - 73 15
12. August Apotheke am Hauptbahnhof,
Kurt-Schumacher-Platz 11-12, 0234 - 604 34
13. August Civis-Apotheke in der Drehscheibe,
Kortumstraße 100, 0234 - 893 78 90
14. August blaue apotheke Kortumstraße,
Kortumstraße 103, 0234 - 162 20
15. August Höke's Alte Apotheke Weitmar,
Hattinger Straße 334, 02344 - 43 14 21
16. August Glückauf-Apotheke-Laer,
Suntumer Straße 14, 0234 - 935 11 50

17. August Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, 

0234 - 739 64
Bahnhof-Apotheke Höntrop,
In der Hönnebecke 80, 

02327 - 5 02 88
18. August Pluspunkt-Apotheke 
im City-Point,
Kortumstraße 89, 

0234 - 640 65 25
19. August Westfalen-Apotheke 
am Augusta,
Bergstr. 25, 02346 - 40 42 90
20. August Blaue Apotheke 
Viktoria Klinik,
Viktoriastraße 66-70, 

0234 - 91 79 01 80
21. August runge-apotheke,
Dorstener Straße 213, 

0234 - 52 14 44
22. August Glückauf-Apotheke,
Wattenscheider Hellweg 94,

02327 - 5 36 34
23. August Kirchviertel-Apotheke,
Brenscheder Str. 50, 0234 - 765 97
24. August Sonnen-Apotheke,
Gartenstr. 112, 02327 - 7 15 55
25. August Andreas-Apotheke,
Hasenwinkeler Str. 204, 

0234 - 49 25 45
26. August Kompass-Apotheke,
Frielinghausstraße 8, 0234 - 333 86 29
Bahnhof-Apotheke,
Dr.-C.-Otto-Straße 121, 0234 - 49 22 95
27. August Glückauf-Apotheke,
Wattenscheider Hellweg 94, 02327 - 5 36 34
28. August Apotheke am Denkmal,
Im Kattenhagen 11, 02327 - 7 34 37
29. August Kosmos-Apotheke,
Hattinger Straße 246, 0234 - 43 46 51
30. August Delphin-Apotheke,
Markstraße 402, 02344 - 47 23 06
31. August Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227, 0234 - 359 32

Apotheken
NOTDIENSTE

ALTE APOTHEKE WEITMAR
Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.431 421

SANITÄTSHAUS WEITMAR
Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.430 174

WIR SIND FÜR SIE DA 

Hattinger Str. 334 · 44795 Bochum  
Tel. 0234 43 14 21
weitmar@hoekesapotheken.de

Hattinger Str. 334 · 44795 Bochum  
Tel. 0234 43 01 74
sani-weitmar@hoekesapotheken.de

Einfach. Sicher.  
Durchgehend geöffnet.

Rezept online einreichen.

Besonders attraktive Preise.

www.hoekesapotheken.de
Besuchen Sie auch unseren Online-Shop:

eREZEPT
READY

wir sind Click
& Delivery

Click
& Collect BARGELD-

LOS

Rund um die Uhr. 
Vor Ort & digital.

Angebote gültig vom 01.07.2026 bis 31.07.2026 solange der Vorrat reicht, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Produktabbildungen ähnlich. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Keine Doppelrabattierung, keine Taler auf reduzierte 
Ware. Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder fragen Sie in Ihrer Apotheke.

statt 15,95 €

nur 11,95 €

Hylo Comod®

Augentropfen 10 ml

über 25%
gespart!

Unser Sommerangebot 
Nur gültig im Juli 2026
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Kemnader Str. 1, Weitmar-Mark

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

Wir liefern Ihnen wöchentlich knackige Frische 
ins Haus und machen Ihr Leben leichter.

Obst, Gemüse, Käse, Milch & Co, Backwaren und 
Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür-
lichen Genuss zusammen.

Ihr flotter Bio-Lieferdienst!

Lecker, frisch und 100% Bio

Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür
lichen Genuss zusammen.

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

lichen Genuss zusammen.

Annette Hardes hilft, Beziehungen im Unternehmen zu verbessern.

„Warum hat die Kollegin mich 
schon wieder nicht gegrüßt? 
Das macht sie doch extra. Kann 
die mich nicht leiden?“ Wer sich 
diese Frage schon mal gestellt 
hat, arbeitet fortan mit einem 
unguten Gefühl. Kommen dann 
noch Gerüchte dazu, leidet 
irgendwann das ganze Be-
triebsklima. Und dann kommt 
Annette Hardes ins Spiel. 

Die Weitmarerin ist Mediato-
rin und leitet Menschen an, ihre 
Beziehungen zu verbessern und 
Konfl ikte zu lösen. Mit ganz viel 
Einfühlungsvermögen hilft die 
ehemalige Personalentwicklerin 
einer großen Kölner Zeitung bei 
privaten oder betrieblichen Kon-
fl ikten. Zu ihren Klienten gehören 
Behörden wie Kommunen, die 
Polizei, Landesämter oder Wirt-
schaftsunternehmen. Hardes ist 
in ganz Deutschland unterwegs.

„Oft wenden sich Abteilungs-
leiter bzw. die Vorgesetzten an 
mich, wenn es Schwierigkeiten 
gibt”, erklärt Hardes. In einer 
gemeinsamen Aussprache gehe 
es dann um Dinge wie unge-
rechte Behandlung, Beförderun-
gen, schwierige Beziehungen 
bis hin zur Weigerung, mit einer 
bestimmten Person zusammen-
zuarbeiten. 

„Bevor ich aber die Konfl ikt-
parteien zusammenbringe, führe 
ich zunächst Einzelgespräche. 
Oft auch online”, erklärt die 
Mediatorin. Darin sondiert sie: 

Was genau ist das Problem? Da 
gibt es Beschwerden darüber, 
dass Mitarbeitende Informatio-
nen vorenthalten. Andere trau-
en sich nicht, Fragen zu stellen. 
Langjährige Betriebszugehörige 
wiederum fühlen sich zu wenig 
gefragt.

Es gehe auch darum, wer 
bereit sei, sich der Aussprache 
zu stellen und welche Konfl ikt-
typen es gibt. Oder gibt es 
Konfl ikte, die vielleicht im roten 
Bereich und nicht verhandelbar 
sind? Wenn ja, dann lehnt Har-
des den Auftrag schon mal ab. 
Oft gebe es aber Indikatoren, 
wie Fehlzeiten oder stockende 
Arbeitsprozesse.

In einem zweiten Schritt bringt 
sie schließlich die Menschen 
zusammen. „Dann kommen die 

Die Kunst, zu versöhnen
Ob Behörden oder Unternehmen: Annette Hardes hilft, Streitigkeiten zu klären

Leute endlich mal an einen Tisch 
und dürfen ihre Probleme konkret 
dem Gegenüber nennen”, er-
zählt sie.  Da diese Treffen häufi g 
emotional seien, läuft die Streit-
schlichtung nach festen Regeln: 

„Redet eine Person, darf sie nicht 
unterbrochen werden. Niemand 
soll Kraftausdrücke verwenden. 
Alles, was in dem Raum bespro-
chen wird, bleibt auch in dem 
Raum”, erläutert Hardes, die mit 
ihrer Familie in Weitmar-Mark 
lebt.

Jeder bekommt bei den Ge-
sprächen, die von drei Stunden 
bis zu anderthalb Tagen dauern 
können, die Möglichkeit, sich 
seine Gedanken zu notieren, be-
vor er selber redet. Bei Gruppen 
reicht die Teilnehmerzahl bis zu 
18 Personen. „Ich moderiere die 

Gespräche nur und leite in die 
richtige Richtung. Den Konfl ikt 
lösen müssen die Parteien selber.“ 
Manchmal gebe es auch keinen 
Kompromiss und Mitarbeitende 
beschließen, dass es besser sei, 
getrennte Wege zu gehen.

Um ihre Arbeit professionell 
machen zu können, hat die stu-
dierte Politikwissenschaftlerin 
eine zweijährige Ausbildung an 
der Akademie der Ruhr-Uni zur 
Mediatorin absolviert. Da die Be-
rufsbezeichnung nicht geschützt 
ist, sei diese Zertifi zierung sehr 
wichtig. Wer nach einer Media-
torin oder einem Mediator sucht, 
solle auf Qualitätsstandards 
achten. Dazu zählen neben der 
Ausbildung die Zugehörigkeit zu 
einem Berufsverband. 

         www.annette-hardes.de
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St. Franziskus
Franziskusstraße 11

1. Juli, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

2. Juli, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
offene Kirche 

3. Juli, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

4. Juli, Samstag
10.15 Uhr Heilige Messe,  
DRK-Heim

5. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

8. Juli, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe

9. Juli, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob 

10. Juli, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

11. Juli, Samstag
17.00 Uhr Kinderkirche

12. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

15. Juli, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

16. Juli, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
offene Kirche

17. Juli, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

19. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

22. Juli, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe

23. Juli, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
offene Kirche

24. Juli, Freitag
8.00 Uhr Heilige Messe

26. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

29. Juli, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe

30. Juli, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
offene Kirche 

31. Juli, Freitag
8.00 Uhr Heilige Messe

1. August, Samstag
10.15 Uhr Heilige Messe,  
DRK-Heim

2. August, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

5. August, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe

6. August, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
offene Kirche

7. August, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

9. August, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

12. August, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

13. August, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
offene Kirche 

14. August, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

16. August, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

19. August, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe

20. August, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
offene Kirche

21. August, Freitag
8.00 Uhr Heilige Messe

22. August, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

26. August, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe

27. August, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
offene Kirche

28. August, Freitag
8.00 Uhr Heilige Messe

29. August, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

 
Neuapostolische Kirche 

An der Landwehr 24

1. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

5. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst 

8. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

12. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 

Kindergottesdienst

15. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst 

19. Juli, Sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst und Jugendstunde

22. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
26. Juli, Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

29. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

2. August, Sonntag
10.00 Uhr Gemeinde- und Fa-
miliengottesdienst mit Abendmahl

5. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

9. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

12. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

16. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst per 
Videoübertragung aus Hanau mit 
dem Kirchenoberhaupt

19. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

23. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst und Jugendstunde

26. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

30. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

 

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde  

Am Steinknapp 65a 

5. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

19. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

2. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

16. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

30. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

Bo.-Wattenscheid | Munscheider Straße 15 | Alte Post 10 
Telefon: 0 23 27/ 7 11 80 | E-Mail: info@bestattungen-grusemann.de 

www.bestattungen-grusemann.de

Das Leben ist ein Geschenk.
Ein würdevoller Abschied unser Anliegen.
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Neulingstraße 83

44795 Bochum

Tel.: 02 34 / 26 29 99

Mo., Di., Do., Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr

Sa. 9-13 Uhr

Ihr Partner rund ums Tier

Betten & Decken, 

Zubehör, Schutzhosen, 

Zeckenzangen, 

Giftködernetze usw.

WWeeiitteerr ddiiee NNrr..11!!

IHRE SICHERHEIT durch UNSERE Erfahrung.

Oft kopiert - nie erreicht! Bankenneutral.

IIHHRR 11.. VVOORR--OORRTT--
PPAARRTTNNEERR!!

IIMMMMOOBBIILLIIEENN

wwwwww..iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
iinnffoo@@iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
0022332277//7700002222 -- 00116633//77000022223377

Ev. Kirchengemeinde 
Südwest / Weitmar

Matthäusstraße 5

3. Juli, Freitag
17.30 Uhr Eröffnungsgottes-
dienst zum Gemeindefest,
mit Begrüßung der neuen Konfi r-
mandengruppe

12. Juli, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen

18. Juli, Samstag
10.00 Uhr Minikirche für Kinder 
von 0 bis 5 Jahren

19. Juli, Sonntag
10.30 Uhr Sommerkirche

2. August, Sonntag
10.30 Uhr Sommerkirche

9. August, Sonntag
10.30 Uhr Sommerkirche

16. August, Sonntag
10.30 Uhr Sommerkirche

30. August, Sonntag
10.30 Uhr Sommerkirche

Ev. Kirchengemeinde 
Weitmar-Mark

Karl-Friedrich-Straße 65 a

5. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

12. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

19. Juli, Sonntag
11.00 Uhr  Sommerkirche

2. August, Sonntag
11.00 Uhr Sommerkirche mit 
Abendmahl

16. August, Sonntag
11.00 Uhr  Sommerkirche

30. August, Sonntag
11.00 Uhr  Sommerkirche 

Ev. Kirchengemeinde 
Südwest / Eppendorf-

Goldhamme
In der Rohde 6

5. Juli, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, In der Rohde
10.30 Uhr Jugendgottesdienst, 
In der Rohde

12. Juli, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst, Jochen-
Klepper-Haus

19. Juli, Sonntag
10.30 Uhr Sommerkirche, In der 
Rohde

26. Juli, Sonntag
10.30 Uhr Sommerkirche, In der 
Rohde

2. August, Sonntag
10.30 Uhr Sommerkirche mit 
Abendmahl, In der Rohde

9. August, Sonntag
10.30 Uhr Sommerkirche. 
Jochen-Klepper-Haus

16. August, Sonntag
9.15 Uhr Sommerkirche. 
Jochen-Klepper-Haus
10.30 Uhr
Sommerkirche, In der Rohde

23. August, Sonntag
9.15 Uhr Sommerkirche. 
Jochen-Klepper-Haus
10.30 Uhr Sommerkirche, In der 
Rohde

30. August, Sonntag
9.15 Uhr Sommerkirche. 
Jochen-Klepper-Haus
10.30 Uhr Sommerkirche, In der 
Rohde

Heilige Familie
Karl-Friedrich-Straße 111

4. Juli, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

9. Juli, Donnerstag
9.00 Uhr  Frauenmesse, anschl. 
Frühstück

11. Juli, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

16. Juli, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

18. Juli, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

23. Juli, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

25. Juli, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

26. Juli, Sonntag
18.30 Uhr Bandmesse

30. Juli, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

1. August, Samstag
18.30 Uhr
Vorabendmesse

6. August, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

8. August, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

13. August, Donnerstag
9.00 Uhr Frauenmesse, anschl. 
Frühstück

15. August, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

20. August, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

22. August, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

27. August, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

29. August, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

30. August, Sonntag
18.30 Uhr Bandmesse

St. Theresia
Heinrich-Peters-Haus

9. Juli, Donnerstag
15.00 Uhr kfd-Messe, anschl. 
Kaffeetrinken

23. Juli, Donnerstag
15.00 Uhr Senioren-Messe
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Ein Theater, das verbindet
PRT-Intendantin Sabine Reich zieht nach ihrem ersten Jahr Bilanz

„Ich möchte das, was uns als 
Gesellschaft beschäftigt, künst-
lerisch lebendig machen”, sagt 
Sabine Reich. Seit gut einem 
Jahr leitet sie als Intendantin 
das Prinz-Regent-Theater (PRT) 
und hat dem Haus an der Prinz-
Regent-Straße ein ganz neues 
Image gegeben. 

Der Fokus auf Bochum

Denn so wie das Foyer bun-
ter geworden ist, besteht das 
Programm des PRT inzwischen 
aus spartenübergreifenden 
Aufführungen. Neben allen 
Bochumern will das Haus ein 
junges und internationales Pu-
blikum ansprechen. Da fallen 
im Spielplan Stücke auf, die 
queere Ästhetik ebenso auf die 
Bühne bringen wie das Tanz-
theater in Kooperation mit 
einem Frauen-Football-Verein. 
Reich ist im vergangenen Jahr als 

Nachfolgerin von Hans Dreher 
und Anne Rockenfeller in gewis-
ser Weise zum PRT zurückgekehrt. 
Denn als Studentin (Theater-, Film- 
und Fernsehwissenschaft) war sie 
bereits 1995 mit der Produktion 

„Die Wellen“ am PRT zu sehen. 
Danach waren das Burgtheater 
in Wien, die freie Szene in Berlin 

und New York, die Ruhrfestspiele 
Recklinghausen, das Schauspiel 
Essen und das Theater Dortmund 
berufl iche Stationen. 

Als künstlerische Leiterin 
am PRT legt sie ganz bewusst 
einen Fokus auf Bochum: Das 
Stück „Das Loch in der Oberfl ä-
che“ begibt sich auf die Suche 
nach (alltäglichen) Wundern. 

„Swimming Pool“ ist eine Col-
lage über Sommer, Sehnsucht 
und soziale Ungleichheit. Bei-
de dramatisiert von Bochumer 
Theaterschaffenden. 

Die Stadt habe eine Kunst-
szene mit unheimlich viel Poten-
zial, sagt die 59-Jährige. Auch 
mit der Folkwangschule und 
dem Studiengang Regie gibt es 
eine Kooperation. Gemeinsam 
mit Regisseur Christian Feras 
Kaddoura entwickelte sie die 
Theaterserie „Alleestraße“. Da-
rin bringen sie aktuelle Themen 

wie Sozialkürzungen oder, 
ganz banal, die Baustellen-
situation mit Lokalkolorit auf die 
Bühne.

In einer Kneipe spielen drei 
feste Figuren und Gastschau-
spieler Bewegendes rund um 
die Stadt. Vorbild sei Wolfgang 
Menge mit dessen Erfolgsserie 
rund um „Ekel Alfred“. Schau-
spiel sei eben „nicht nur litera-
risches Sprechtheater, sondern 
auch Tanz, Zirkus oder Drag-
Shows”, fi ndet Reich. 

Doch das PRT bedient auch 
klassische Sparten. Hier seien
die Lesungen der „Omas ge-
gen Rechts“ mit ihrer Arbeit 
über die Euthanasie in Bochum 
zu nennen oder die „Story-
lines: Hab Sonne“ mit Bochumer 
Autorinnen und Autoren. 

In der kommenden Spiel-
zeit entstehen Uraufführungen 
literarischer Texte. Dazu gehört 

„Als wir Schwäne waren“ – ein 
Roman des in Bochum leben-
den Behzad Karim Khani. Darin 
erzählt der aus dem Iran stam-
mende Schriftsteller von seinem 
Aufwachsen Anfang der 1990er 
Jahre in der Hustadt.

„Ich glaube, dass wir anfangs 
ein Boot gebaut haben und es 
jetzt zu Wasser lassen“, resümiert 
Reich ihre erste Spielzeit. Ge-
meinsam mit den Mitarbeitenden 
sei ein Theaterort entstanden, an 
dem sich die Zuschauer wohl füh-
len und der ganz bewusst keinen 
ausschließe.  

              www.prt-bochum.de

So bunt der Eingang, so inhaltlich bunt das PRT unter Sabine Reich.
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Mu�i, die App für deine Mobilität.

Mit Mu�i wird 
jede Fahrt zum 
eezy-ride!
Ob Panne, Gewi�er oder schwere Beine –
mit dem eezy.nrw-Tarif checkst du dich und 
dein Fahrrad spontan in Bus und Bahn ein 
und nach der Fahrt wieder aus.

BOGESTRA.DE/MUTTI
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musikalische Auftritte der Kitas, 
ein gemeinsames Rudelsingen 
sowie Live-Musik. Dazu gibt es 
Spiel und Bewegungsangebote, 
eine Teddyklinik (eigene Teddys 
und Puppen können mitgebracht 
werden), Kreativangebote, Rik-
schafahrten und vieles mehr.

Um die kulinarischen Köst-
lichkeiten vom Grill kümmert sich 
der „Grillsportverein Bochumer 
Jungs“, dazu gibt es Süßes von 
Eiswagen bis Kuchenbuffet.

Zum Abschluss des Gemein-
defestes fi ndet am Samstag-
abend ein Live-Konzert von 
Jöran Steinhauer statt. Der Bo-
chumer vertrat 2014 beim Euro-
vision-Songcontest Lettland. Das 
Konzert in Weitmar beginnt um 
18 Uhr. 

Übrigens: Kuchenspenden
für das Gemeindefest sind 
herzlich willkommen, Kontakt

Zwei Tage Programm
Gemeindefest mit neuem Namen

Das beliebte Gemeindefest an 
der evangelischen Matthäus-
kirche blickt auf eine lange Tra-
dition zurück. In diesem Jahr 
fi ndet es am 3. und 4. Juli als 

„Gemeindefestival“ des Gemein-
debezirks der Evangelischen 
Kirchengemeinde Südwest statt. 

Live-Konzert zum Abschluss

Los geht es an der Matthäus-
kirche und rund um das benach-
barte Matthäushaus am frühen 
Freitagabend um 17.30 Uhr mit 
einem Gottesdienst zur Begrü-
ßung der neuen Konfi rmanden. 
Den anschließenden geselligen 
Teil des Abends eröffnet Mu-
siker Wolf Codera ab 18.30 
Uhr, im Anschluss gibt es Musik 
und Tanz mit DJ. Am Samstag 
beginnt das Fest um 14 Uhr. 
Das Bühnenprogramm umfasst 
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über das Gemeindebüro, 
Blumenfeldstraße 4. Telefon: 
0234 – 94 34 40 oder Mail: 
bo-kg-bochum-suedwest@ekvw.de.

Und während in der evan-
gelischen Gemeinde noch vor 
den Sommerferien gefeiert wird, 
laufen bei der katholischen 
St. Franziskusgemeinde noch die 
Planungen für ihr traditionell am 
Ende der Sommerferien stattfi n-
dendes Fest. Diesmal wird auf 
der Wiese hinter dem Gemein-
deheim an der Franziskusstraße 
am 5. und 6. September gefeiert. 
Dafür sucht die Gemeinde noch 
ehrenamtliche Helfer. 
Infos:  
www.st.-franziskus-bochum.de

Förderung

Wer sein Haus begrünen oder 
versiegelte Flächen im Gar-
ten zurückbauen möchte, kann 
wieder einen Zuschuss der Stadt 
Bochum erhalten. Insgesamt 
stehen 300.000 Euro für Dach- 
und Fassadenbegrünungen 
sowie Entsiegelungsmaßnah-
men zur Verfügung. Gefördert 
werden bis zu 50 Prozent, maxi-
mal 25.000 Euro pro Antrag 
und Jahr. Antragsberechtigt sind 
private Eigentümer, Erbbaube-
rechtigte sowie gemeinnützige 
Vereine und Stiftungen. 
www.bochum.de/begruenung
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•Sommerfest im Park•
Spiel, Spaß und jede Menge Mitmachan-
gebote verspricht das Stadtparkfest am 11. 
und 12. Juli auf der großen Wiese im Stadt-
park. Die Stadtwerke, die Sparkasse sowie 
der Tierpark laden zu einem kostenlosen 
Familienfest ein. Auf die Besucher warten 
Hüpfburgen, Bastelaktionen, Kinderschmin-
ken, sportliche Mitmachangebote und ein 
abwechslungsreiches Bühnenprogramm 
mit Musik, Zauberkunst und einer Fußball-
trickserin. Der Eintritt in den Tierpark ist 
während des Festes ebenfalls frei. Beginn 
ist am Samstag um 13 Uhr und am Sonntag 
um 11 Uhr. 

•Erfolgreicher Nachwuchs•
Mit einem Titel kehrte die SG Bochum 31 
von der Bochumer Jugend-Stadtmeister-
schaft im Blitzschach zurück. In der Alters-
klasse U8 holte Miro Schnittker gemeinsam 
mit Noah Mrozewicz vom SV Linden den 
Titel. Beide erreichten 5,5 Punkte aus sechs 
Partien, auch der direkte Vergleich endete 
unentschieden. Die Titelkämpfe wurden 
vom SV Linden ausgerichtet. Insgesamt 
nahmen 28 Kinder und Jugendliche aus 
vier Vereinen sowie der Schach-AG der 
Matthias-Claudius-Schule teil. Mit sieben 
Teilnehmern stellte die SG 31 die zweit-
größte Teilnehmergruppe. 

•Voller Erfolg•
Ein voller Erfolg war das Benefi zkonzert mit 
dem in Weitmar lebenden Jazzmusiker Chris 
Hopkins (Foto) im Kunstmuseum Bochum. 
Der Botschafter der „Stiftung Kinderzentrum 
Ruhrgebiet“ spielte gemeinsam mit weiteren 
Künstlern anlässlich des 25-jährigen Beste-
hens der Stiftung vor ausverkauftem Haus und 
trug dazu bei, eine Spendensumme von rund 
11.000 Euro zu erzielen. Die Stiftung Kinder-
zentrum Ruhrgebiet fördert Projekte rund um 
Kindergesundheit und Prävention, Hopkins 
unterstützt sie mit seinem Engagement. 

•Rekord-Sieger•
Der DBC Bochum zählt zu den ältesten und 
erfolgreichsten Billardvereinen in Deutsch-
land (Foto). In diesem Jahr feiert der Club 
sein 100-jähriges Bestehen. Einen weiteren 
Meistertitel konnte sich der Rekordmeister 
im Mannschafts-Mehrkampf aber nicht 
schenken. Nach 31 Titeln für das Team 
aus Weitmar wurde der Wettbewerb ab-
geschafft. Die Bochumer feiern trotzdem 
mit einem überraschenden dritten Platz im 

„Coupe d’Europe Classic“ und mit Silber in 
der NRW-Oberliga Mehrkampf. Das Jubi-
läumsturnier (Dreiband Scotch Double) mit 

KURZ & KNAPP
Gästen steigt am 1. August ab 11 Uhr im 
Billardzentrum am Holtkamp 36.  

•Sicher unterwegs•
Wie klappt das sichere Ein- und Aussteigen 
mit dem Rollator in den Bus? Was ist beim 
Fahren mit dem ÖPNV samt Rollator zu be-
achten? Antworten gibt es am 10. August 
beim Eppendorfer Bürgertreff 55+. Von 15 
bis 17 Uhr macht die Bogestra mit einem Li-
nienbus Station am Elsa-Brändström-Haus, 
Elsa-Brändström-Straße 131, und lädt zu ei-
nem praktischen Sicherheitstraining ein. Im 
Anschluss gibt es Kaffee und frische Waffeln.

•Silber für Lebensretter •
Mit starken Leistungen kehrten die Johan-
niter des Regionalverbandes Ruhr-Lippe, 
zu dem auch Bochum gehört, vom „Tag 
der Johanniter“ in Siegburg zurück. Beim 
Landeswettkampf, bei dem die besten Erst-
helfer aus NRW ihr Können unter Beweis 
stellten, erreichte die A-Mannschaft der 
Rettungshelfer den zweiten Platz. Die S-
Mannschaft belegte Rang sechs. Nun rich-
tet sich der Blick bereits auf den nächsten 
Höhepunkt: 2027 fi ndet der Bundeswett-
kampf der Johanniter in Hannover statt.

Ihr Spezialistenteam für

modernste Zahnheilkunde & Ästhetik

Zahnärzte
Dr. Günter Leyk
Juliane Leyk-Storm*

MMSScc IImmppllaannttoollooggiiee MMSScc oorraallee CChhiirruurrggiiee
MMSScc aaeesstthheettiisscchh rreekkoonnssttrruukkttiivvee ZZaahhnnmmeeddiizziinn**

Immer gerne für Sie da!

IIhhrree ZZaahhnnaarrzzttpprraaxxiiss DDrr.. LLeeyykk

Hattinger Str. 395 · BO-Weitmar
Tel. (0234) 94 33 30 · www.dr-leyk.deDrr.. Güünntteerr Leeyyk MScc,, Zaahnnäärrzzttinn Juuliaannee Leeyyk--Sttoorrmm MScc

seit 3 Generationenseit 3 Generationen

WWiirr sscchheennkkeenn IIhhnneenn eeiinn ssttrraahhlleennddeess LLääcchheellnn
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GartenserviceFranziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87www.blumenkamp.de

Gesellschaft für Rechts- und Steuerberatung

DIETER LUEG
Kunststoff-Fenster Gesellschaft mbH

Brenscheder Straße 9 · 44799 Bochum-Wiemelhausen 

Telefon (0234)74867 und 73006 · Fax (0234)771366

Mail info@fenster-lueg.de · Web www.fenster-lueg.de

Fenster · Haustüren

Kunststoff-Alu · Türen

Vordächer · Rollläden

H a u p t u n t e r s u c h u n g
schnell und stressfrei !

Prüfstelle Bochum-Linden
Surenfeldstraße 18    -    0234 / 577 00 680

Täglich  09.00 - 12.00 Uhr

      13.00 - 17.00 Uhr
1. Sa.     09.00 - 13.00 Uhr

Auch ohne Termin !
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Big Band verbindet Generationen
An der MCS musizieren Schüler, Lehrer, Eltern und Pensionäre gemeinsam – Konzert am 15. Juli

Nachmittags in der Matthias-
Claudius-Gesamtschule in Weit-
mar, die Klassenräume sind ver-
schlossen und die Flure leer. Die 
eigenen Schritte hallen über die 
Fliesen, bis plötzlich das rhyth-
mische Schlagen eines Schlag-
zeugs die Stille durchbricht. Kurz 
darauf setzen Trompeten ein. 
Augenblicke später ist es wieder 
ruhig. Eine Stimme ist zu hören, 
dann beginnt die Musik von 
vorn. Es ist Probenzeit der MCS 
Big Band.

Rund 20 
Musiker gehö-
ren derzeit zum 
Ensemble der 
Schulband. Von 
S a x o p h o n e n 
über Trompe-
ten und Posau-
nen bis hin zu 
Schlagzeug, Kla-
vier und Bass sind 
alle Instrumente 
vertreten, die eine 
klassische Big 
Band ausmachen. Besonders ist 
vor allem aber die Zusammen-
setzung der Musiker.

„Neben Schülerinnen und 
Schülern spielen auch Lehrerin-
nen und Lehrer und Eltern mit“, 
sagt Saxophonistin Barbara Lu-
benow.

Seit 2007 gehört die Band 
fest zum Schulleben der Mat-
thias-Claudius-Schule. Gegrün-
det wurde sie vom damaligen 

Musiklehrer Ralf Nachtigall. Seit 
Anfang des Jahres steht mit Klaus 
Gesing ein neuer Leiter vorne 
am Dirigentenpult.

Viele Mitglieder sind aktuel-
le Schülerinnen und Schüler der 
MCS. Aber einige Ehemalige 
sind der Band auch nach ihrer 
Schulzeit treu geblieben. Dazu 
gehören Lena Wedel und To-
bias Fröchte. Beide pausierten 
während ihres Studiums, sind in-
zwischen aber als Lehrkräfte an 

die Schule zurückge-
kehrt – und damit zu-
rück in die Band.

Auch die ehema-
ligen Lehrer Hartmut 
Brockhoff mit der 
Trompete und Armin 
Eberhard an der 
Posaune sind nach 
ihrer Pensionierung 
dabei geblieben. 
Und manchmal 
bleiben sogar 
die Eltern, wenn 

die eigenen Kinder 
längst andere Wege gehen. 

So wie Barbara Lubenow: 
Ihre beiden Söhne haben früher 
in der Big Band gespielt, stu-
dieren aber mittlerweile oder 
haben andere musikalische Inte-
ressen – ihre Mutter spielt aber 
heute noch dort Saxophon.

Musikalisch bewegt sich die 
MCS Big Band zwischen Pop, 
Filmmusik und klassischem Jazz. 

„Aktuell spielen wir einige Stücke 

von Miles Davis“, sagt Klaus Ge-
sing, der seit Jahresanfang die 
Band leitet.

Dafür bringt er reichlich 
Erfahrung mit. Der Jazzmusiker 
gehört seit Jahrzehnten zur inter-
nationalen Szene. Er studierte in 
Düsseldorf und Den Haag, leite-
te die Big Band des Konservato-
riums im italienischen Triest und 
arbeitete mit Musikern aus ganz 
Europa zusammen. „Er ist für uns 
eigentlich überqualifi ziert“, sagt 
Posaunist Eberhard anerken-
nend.

Gesing selbst sieht das an-
ders. „Ich fühle mich nicht unter-
fordert, im Gegenteil. Es ist auch 
für mich eine Herausforderung. 
Sie haben keine profi musikali-
schen Ansätze. Aber die Proben 
machen Spaß, weil die Motiva-
tion hoch ist. Das zählt hier viel 

mehr.“ Während der Proben im 
Musikraum unterbricht Gesing 
immer wieder, gibt Hinweise 
und lässt einzelne Passagen er-
neut spielen. 

Dabei geht es ihm nicht nur 
um die richtigen Töne. „Die He-
rausforderung ist, dabei das 
Pädagogische nicht aus den 
Augen zu verlieren. Denn wenn 
wir schon Zeit miteinander ver-
bringen, sollten wir auch Spaß 
haben.“

Wer die „MCS Big Band“ 
live erleben möchte: Am 15. Juli 
fi ndet die traditionelle „Big Band 
Nacht“ in der Aula der Mat-
thias-Claudius-Gesamtschule, 
Weitmarer Straße 115a, statt. Als 
Gast tritt auch die „Big Band des 
Josef-Albers-Gymnasiums“ aus 
Bottrop auf. Der Eintritt ist frei, 
Beginn ist um 19 Uhr.

Seit knapp 20 Jahren spielt die Big Band der MCS.

Gut wohnen 
in Bochum.

Gemeinnütziger
Wohnungsverein zu
Bochum eG

Deshalb wohnen
wir beim GWV.

gwv-bochum.de
Günter (82) und Anna (80)

„Wir legen Wert auf gute 
Nachbarschaft.“ ALBA

GmbH
Alubau & Bauelemente
Bauschlosserei Samsel
Meisterbetrieb · Edelstahlarbeiten
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 EXC. 2

Karolinenstraße 108/109 · 44793 Bochum · Fon 0234 - 36 12 36
alba-bochum@t-online.de · alba-bochum.de · glasgelaender.de

Handläufe 
in bester Qualität 
für Ihre Sicherheit!

Wir planen, fertigen und 
montieren den richtigen 
Handlauf individuell für 
Sie, ob Edelstahl, Stahl-
verzinkt, Schmiede-Eisen 
und beschichtet.

BIGBAND
NACHT

MITTWOCH, 15. JULI 2026

EIN
TRITTFREI

Gastband:

Big Band des Josef-Albers-

Gymnasiums Bottrop

Einlass 18:30 Uhr /
Beginn 19:00 Uhr

NTRI

BI
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Tagespflege

Mit Menschen. Mit Nähe. Mit Herz.
Lernen Sie uns beim kostenlosen Probetag
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bleibt erhalten -

nur geringer

Eigenanteil

www.awo-ruhr-mitte.de

Tagespflege

Mehr Engagement
Gemeinde stellt Jugendarbeit neu auf

Neue Wege in der Jugendarbeit 
geht die Evangelische Kirchen-
gemeinde Südwest. Seit Anfang 
Mai verstärkt Andreas Seifert 
als Jugendreferent das Team. 
Seine Aufgabe ist es, die Arbeit 
mit Jugendlichen in Eppendorf, 

Weitmar und Dahlhausen ge-
meindeübergreifend zu gestal-
ten und weiterzuentwickeln. 

Die Stelle entstand in Zusam-
menarbeit mit dem Jugendrefe-
rat des Evangelischen Kirchen-
kreises Bochum. In erster Linie 
kümmert er sich aber um An-
gebote und Veranstaltungen für 
Jugendliche vor Ort.

Der 41 Jahre alte gebürtige 
Ennepetaler kennt Bochum be-
reits gut. An der Ruhr-Universität 

studierte er Theologie, Romanis-
tik und Pädagogik. „Meine Auf-
gabe besteht darin, die kirch-
liche Jugendarbeit in den drei 
Bezirken zu vereinen und zu 
stärken“, sagt Seifert. Die offe-
ne Jugendarbeit in Weitmar, die 
allen Kindern und Jugendlichen 
unabhängig von ihrer Religions-
zugehörigkeit offensteht, gehört 
allerdings nicht zu seinem Auf-
gabenbereich.

Ein Schwerpunkt seiner Ar-
beit liegt stattdessen auf dem an-
derthalbjährigen Konfi rmanden-
unterricht. Dessen Konzept wird 
derzeit überarbeitet. „Ab Sep-
tember übernehme ich die vo-
raussichtlich drei Gruppen des 
neu startenden Konfi rmanden-
jahrgangs. Die Pfarrerinnen und 
Pfarrer führen ihre bestehenden 
Gruppen aber bis zur Konfi rma-
tion im Jahr 2027 fort“, erläutert 
der promovierte Theologe.

Langfristig soll Seifert die 
gesamte Konfi rmandenarbeit 
übernehmen. Diese ende je-
doch nicht mit der Konfi rmation. 

„Wir wollen möglichst wenige 
dieser jungen Menschen für 
die Gemeinde verlieren und 
den vorhandenen Generations-
abbruch abmildern“, betont er. 
Deshalb arbeitet die Gemeinde 
bereits an weiteren Angeboten.

Geplant sind Gottesdienste, 
Freizeiten, Projekte und Veran-
staltungen für Jugendliche und 
junge Erwachsene im Alter von 

12 bis 27 Jahren, denen Kirche 
und Glaube wichtig geworden 
sind. Darüber hinaus sollen in Zu-
sammenarbeit mit dem Jugend-
referat des Kirchenkreises Schu-
lungen angeboten werden, die 
Jugendliche zu Helfern und spä-
ter zu Leitern in der Kinder- und 
Jugendarbeit qualifi zieren.

Für diese Aufgabe sieht Sei-
fert gute Perspektiven. „Bei mei-
ner Kinder- und Jugendarbeit für 
eine Gemeinde bei Hamburg 
erlebte ich in den letzten Jah-
ren vermehrt, dass für Jugendli-
che das Thema Glaube wieder 
eine große Rolle spielt. Sie sind 
da auf der Suche nach mehr 
Halt für ihr Leben, nachdem 
die Corona-Pandemie zu einer Jugendreferent Andreas Seifert.

BOCHUM IST WIE NEW YORK,
NUR VIEL COOLER.

WIR WÜNSCHEN IHNEN SCHÖNE FERIEN.

Wenn der Mensch dem Menschen 
einen letzten Dienst erweist … 

Wir sind für Sie da bei allen Fragen zur 
Bestattung und Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar beim Sterbefall   
Bochum-Oberdahlhausen, Gaußstr. 89 

Bochum-Weitmar, Berswordtstr. 

Telefon: 0234 – 49 25 33 
www.bestattungen-sander-bochum.de 

stärkeren Verunsicherung ge-
führt hat.“

Bereits jetzt begleitet der 
neue Jugendreferent Jugend-
liche aus der gesamten Ge-
meinde, die sich in bestehenden 
Jugendgruppen oder im Gottes-
diensthelferkreis engagieren. 

„Bei unseren ersten Treffen gab 
es schon viele Anregungen für 
neue Strukturen und Projekte“, 
berichtet er. 

Sein erstes Fazit fällt positiv 
aus: „Ich bin bei allen meinen 
ersten Begegnungen auf viel Ver-
ständnis für meine neuen Aufga-
ben gestoßen. Da es hier schon 
Interesse und etablierte Grund-
strukturen für diese Arbeit gibt, 
fange ich auch nicht bei null an.“



Hotel-Restaurant 

Zum Neuling

Neulingstraße 42 I 44795 Bochum I Tel. 0234-946980 I www.zumneuling.de
Mo. & Di. „Ruhetag“   Mi. bis Fr. 17.00-22.00 Uhr · 

Sa. und So. 12.00-14.30 und 17.00 bis 22.00 Uhr

Mittwoch & Donnerstag: Reibekuchen- und Schnitzeltag   
Tolle vegetarische und vegane Gerichte Alle Gerichte auch zur Abholung

Vorschau

Juni/Juli/August:

Ab 24.06.26 zusätzlich  
Neulinger Sommerkarte 

mit leichten und 
interessanten Gerichten.

Juli & August Pfifferling und Beerenzeit

Unser liebevoller Sommergarten ist bereit 
und freut sich bei schönem Wetter auf Sie.
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www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen!
Diesmal ist es ein Gutschein im Wert von 50,00 Euro vom Hotel-
Restaurant „Zum Neuling“, Neulingstraße 42.
Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 
Franziskusstraße 2 in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de 
unter Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die Gewinner werden ausgelost. Eine Barauszahlung ist nicht 
möglich. Einsendeschluss ist der 31. Juli 2026.
Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich damit ein-
verstanden, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwendet und NICHT 
an Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht erhoben oder ge-
speichert. Die Daten der Gewinner werden nach Zusendung des Gewinns 
ebenfalls gelöscht.
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Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.           Lösungen S. 27   

Sudoku

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Geschichte eines Tals
Broschüre über das Neveltal veröffentlicht

Das Neveltal zwischen Weit-
mar, Eppendorf und Linden ist 
geprägt von Wiesen, Weiden, 
Waldfl ächen und einzelnen 
landwirtschaftlich genutzten 
Flächen. Es gehört zu den wich-
tigsten zusammenhängenden 
Grünzügen der Stadt. Und es 
hat eine lange Tradition. Erste 
Erwähnungen dort ansässiger 
Bauern stammen bereits aus 
dem Jahr 1406. Dies hat der 

Geschichtskreis Weitmar recher-
chiert.

Und nicht nur das, son-
dern der Geschichtskreis 
Weitmar hat dem Neveltal 
eine ganze Broschüre ge-
widmet. Auf 60 Seiten hat 
Bernd-Ulrich Lammers Wissen-
wertes und Historisches über 
das Neveltal zusammengetra-
gen. „Ich war selbst überrascht, 
als ich das erste Mal dort war, 

wie viele Höfe es gibt“, sagt 
Lammers. Nun hat er deren Ge-
schichte und Entwicklung mit Bil-
dern sowie Informationen auch 
von Nachfahren der dort ansäs-
sigen Bauern dargestellt. 

1839 beispielsweise wurde 
die Bauernschaft Nevel in einer 
vom Regierungspräsidenten zu 
Arnsberg vorgenommenen Auf-
stellung mit 22 Personen und 
sechs Wohngebäuden aufge-
nommen. Viele Höfe stehen heu-
te noch, werden aber zumeist 
nicht mehr landwirtschaftlich 
genutzt. „Zurückgreifen konnten 
wir, außer auf Unterlagen des 
Stadtarchivs, auch auf Bilder, 

Urkunden und weitere Unter-
lagen von Nachfahren“, sagt 
Lammers.

Die Broschüre ist für 10 
Euro beim Geschichtskreis 
Weitmar erhältlich. Kontakt: 
bernd-ulrich.lammers@gmx.de

Darüber hinaus hat der Ge-
schichtskreis aufgrund der hohen 
Nachfrage das Jubiläums-Buch 

„100 Jahre Eingemeindung 
Weitmar“, das die Entwicklung 
des Stadtteils darstellt, nach-
produziert. Der rund 300 Sei-
ten starke Bildband mit vielen 
Informationen ist ebenfalls beim 
Geschichtskreis für 19,90 Euro 
erhältlich.

 

Arbeiten in den 1930er-Jahren auf einem Hof im Neveltal.



- Anzeige -

Die „Kult-Trilogie“ ist vervollständigt
Der Fahrzeughersteller Ren-
ault hat seine erfolgreiche 
Reise in die eigene Vergan-
genheit fortgesetzt: Nach 
den vollelektrischen Model-
len Renault 5 (2024) und 
Renault 4 (2025) ergänzt 
in diesem Jahr der Renault 
Twingo die Neuaufl age 
der Klassiker-Familie. „Die 
Retro-Flotte ist damit vervoll-
ständigt“, sagt Manfred Buhr, 
Geschäftsführer des Automobilcenter Weitmar in Weitmar, das zu 
den Renault-Vertragspartnern zählt.
Mit der Neuaufl age dreier legendärer Modelle knüpft der franzö-
sische Hersteller an Fahrzeuge an, die ihre Klassen schon damals 
geprägt haben. Moderne Interpretationen des charakteristischen 
Designs der Originale verbinden sich mit aktueller Elektrotechnik 
und zeitgemäßer Ausstattung. „Diese Modelle waren schon da-
mals Trendsetter und an diese Erfolge knüpft Renault an – das ge-
lingt hervorragend“, sagt Manfred Buhr.
Besonders gefragt ist der neue Twingo. Der vollelektrische Klein-
wagen eignet sich ideal für den täglichen Stadt- und Nahver-
kehr und bietet als Fünftürer deutlich mehr Platz und Komfort als 
in den 1990er-Jahren. Beim Automobilcenter Weitmar an der 
Elsa-Brändström-Straße 31 stößt das Modell auf große Resonanz. 

„Wer damit bei uns eine 
Probefahrt macht, der ist 
sofort begeistert“, berichtet 
Manfred Buhr. Aktuell kön-
nen Käufer übrigens noch 
beim Kauf eines vollelektri-
schen Fahrzeugs von einer 
Umweltprämie von bis zu 
6.000 Euro profi tieren. 
Doch wer sich nicht für ein 
Auto mit Elektroantrieb ent-
scheiden möchte, fi ndet im 

Automobilcenter Weitmar auch zahlreiche Vollhybrid-Alternativen. 
Das Angebot reicht vom Kleinwagen Clio über die Mittelklasse 
Captur und Austral bis hin zur Großraumlimousine Espace. Als 
Renault- und Dacia-Vertragspartner sowie Suzuki-Servicepartner 
bietet das Autohaus in Weitmar eine große Auswahl an Neu- und 
Gebrauchtwagen. 
Hinzu kommt die hauseigene 1a-Werkstatt, die Wartung, Re-
paraturen und Servicearbeiten für Fahrzeuge unterschiedlichster 
Marken übernimmt. Durch regelmäßige Schulungen ist das Team 
bei modernen Elektro- und Hybridantrieben dabei stets auf dem 
neuesten Stand.

automobilcenter Weitmar GmbH
Elsa-Brändström-Str. 31, 44795 Bochum

02 34 - 41 75 76- 0 � www.ac.weitmar.de

Wir Wir von von derder

Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  
0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de

www.autodienst-bochum.de

Ihre Profis
Freundlich  ·  Zuverlässig  ·  Kompetent

MEiSTErSErvicE rund uMS auTo

Driver Center Bochum
Elsa-Brändström-Straße 29
Telefon 0234 43737 
bochum@drivercenter.de
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Aus Paletten werden Spielwelten
VorOrt unterstützt die Bau-AG an der Cruismannschule

Was passiert eigentlich mit den 
Holzpaletten, auf denen die 
Ausgaben von „VorOrt“ ange-
liefert werden? Statt im Con-
tainer zu landen, bekommen 
einige von ihnen jetzt ein zwei-
tes Leben – und fördern dabei 
Kreativität und handwerkliches 
Geschick von Kindern.

Monat für Monat werden 
die Stadtteilmagazine auf rund 
15 hochgestapelten, großen 
Holzpaletten angeliefert. Die 
meisten Paletten gehen 
zurück an die Dru-
ckerei, nur drei bis 
vier Einwegpa-
letten werden 
an die Offene 
Ganztagsschu-
le (OGS) der 
Cruismannschule 
weitergegeben, ei-
ner Förderschule in 
Riemke. Dort treffen sich 
jeden Freitag Schülerinnen und 
Schüler zur Bau-AG.

Auf einer Freifläche wird ge-
sägt und gehämmert. Aus den 
ausgedienten Paletten entstehen 
immer neue Bauwerke – ganz 
nach den Ideen der Kinder. Als 
die Redaktion die Bau-AG be-
sucht, dauert es nicht lange, bis 
die jungen Handwerker ihre 
Gäste mitnehmen – und ganz 
stolz zeigen, was bereits ent-
standen ist.

Da ist ein kleines Haus mit 
Küche und Fenstern. Dane-
ben steht eine Hundehütte mit 

Parcours – 
obwohl es in 

der OGS gar 
keinen Hund 

gibt. „Das ist unse-
re Sitzbank“, sagt einer 

der Schüler und zeigt auf ein 
Brett, unter dem Pflastersteine 
gestapelt worden sind. 

„Toll, das wir Spaß haben“

Dann geht es weiter zur Kü-
che. Immer wieder erzählen sie, 
was sie sich so alles vorgestellt 
haben. Wo gekocht wird, wo 
die Töpfe hinkommen und wo 
gegessen wird. Tür und Dach 
gibt es zwar (noch) nicht, dafür 
aber ein kleines Fenster. 

„Ich mag an der Bau-AG, 
dass ich ein Haus gebaut habe 

und dass alle mitgeholfen ha-
ben“, erzählt eines der Mäd-
chen. „Und ich habe ein Bett 
gebaut.“ Ein Junge sagt: „Toll 
ist, dass wir Spaß haben und mit 
dem Hammer arbeiten können.“

Begleitet wird das Projekt 
von OGS-Mitarbeiterin und 
Tischlermeisterin Jasmin Hart-
wich und Erzieher Abdelchafi 
Sobaire. Was den beiden auf-
gefallen ist: Die meisten Kinder 
hatten zuvor noch nie einen 
Hammer oder eine Säge in der 
Hand. Jetzt lernen sie den si-
cheren Umgang mit den Werk-
zeugen. Arbeitshandschuhe 
gehören selbstverständlich dazu. 
Und wenn das Wetter nicht mit-
spielt, steht ein Werkraum in der 
Schule zur Verfügung. Dort er-
werben die Kinder sogar einen 

„Bohrführerschein“. Bevor sie 
selbst bohren dürfen, wird ge-
übt und erklärt. Darauf sind die 
Schülerinnen und Schüler be-
sonders stolz. Erst danach geht 
es an die eigenen Projekte.

Entstanden sind inzwischen 
ein Bett, eine Terrasse und zahl-
reiche kleinere Bauwerke. Per-
fektion spielt dabei keine Rolle. 
Viel wichtiger ist, dass die Kin-
der eigene Ideen entwickeln 
und selbst Lösungen finden. Die 
Mitarbeiter halten sich bewusst 
im Hintergrund. Sie unterstützen 
nur dort, wo Hilfe nötig ist.

Genau das gefällt den Kin-
dern. „Ich finde das so toll, dass 
man mit seinen Freunden ar-

beiten kann. Und Hammer und 
Säge benutzen kann“, sagt ein 
Schüler. Ein anderer freut sich 
darüber, „dass wir zusammen 
arbeiten können“. Und wenn ein 
Projekt fertig ist? „Ich mag, dass 
wir dann darin spielen können.“

Aus Paletten entstehen Bauwerke der Kinder.

Brenscheder Straße 15  ·  44799 Bochum  ·  Telefon 0234-588 48 30  
Hattinger Straße 223  ·  44795 Bochum  ·  www.bestattungen-lueg.de

Rat und Hilfe 
im Trauerfall
einfühlsam & kompetent 

Trotz Baustelle gut erreichbar!
KOSTENFREIE

Parkplätze im Hof.

Franziskusstraße 3, 44795 Bochum 

Tel.: 0234 530 746 46, www.parkettwohnung.de

Attraktive Sommerangebote finden Sie hier:
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Mittwoch, 1. Juli

Stadtteilspaziergang
15.00 Uhr
Stadtteilspaziergang durch Eppendorf,
anschließend Kaffee und Waffeln
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Öffentlicher Sitzung
15.30 Uhr
Öffentliche Sitzung der
Bezirksvertretung Südwest
Amtshaus, Hattinger Straße 387

Yoga für Männer 
18.00 Uhr
„Yoga für Männer“, 
Spvg Eppendorf
Ruhrstraße 150
Keine Vorkenntnisse notwendig, 
Infos: 01575 – 30 17 865

Tischtennis  (jeden Mittwoch)
19.00 Uhr
Tisch-Tennis-Gruppe
für Erwachsene
Matthäushaus, Matthäusstraße 1
Teilnahme kostenlos, 
Infos: 0234 – 94 34 40 
0234 962904 39

Flöten-Probe (jeden Mittwoch)
19.30 Uhr
Flötenkreis Eppendorf
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Donnerstag, 2. Juli

Wochenmarkt (jeden Donnerstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mitte,
Matthäusstraße – bis 13 Uhr 

Cafeteria (jeden Donnerstag)
9.00 Uhr
„Treffpunkt bei Kaffee und Brötchen“ 
Cafeteria im Matthäushaus,
Matthäusstraße 3

Kunst & Kultur
9.30 Uhr
Eppendorfer Kunst- & Kulturgruppe
Elsa-Brändström-Haus, Elsa-Brändström-
Straße 131a
Gäste willkommen

Schauspiel für Jugendliche
16.00 Uhr
„Euro  – Songs für die Krise“,
Schauspiel für Kinder und Jugendliche ab 
8 Jahren
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 6 Euro 
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Plauderbank (jeden Donnerstag)
10.00 Uhr
Hinsetzen, reden oder zuhören –
Interessierte, die gerne ein Pläuschchen 
halten möchten, 
können vorbeikommen und platz nehmen.
Hasenkampstraße, gegenüber Friedhofsein-
gang – bis 12 Uhr
10.30 Uhr Hasenkampstraße, vor der 
Matthäuskirche – bis 12.30 Uhr

Hockergymnastik (jeden Donnerstag)
10.00 Uhr 
Hockergymnastik
Angebot des Seniorenbüro Südwest
Emmaus-Gemeindezentrum, 
Karl-Friedrich-Straße 65 a 
Infos: 0234 – 58 86 85 55

Gedächtnistraining  
(jeden Donnerstag)
10.15 Uhr
Gedächtnistraining für Senioren mit beginnen-
dem Gedächtnisverlust in geselliger Runde.

DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Eltern und Kinder in Bewegung  
(jeden Donnerstag) 
15.30 Uhr
„Move it – Eltern und Kinder in Bewegung 
bringen“
Bewegungsangebot für Eltern mit Kindern ab 
15 Monaten
Matthäus-Kita, Matthäusstraße 1
Teilnahme kostenlos, 
Infos und Anmeldungen: kathrin.bick@
ekvw.de 
0234 962904 39

Donnerstagstreff
16.00 Uhr
Treffen für und mit ukrainischen Flüchtlingen
Tagesstätte Vogelstraße 29 
Gäste willkommen 

Chorprobe (jeden Donnerstag)
19.30 Uhr
„neuer Chor in Weitmar“,
Chorprobe
Matthäushaus, Matthäusstraße 3
Kontakt: Anna Hülle 0162 – 670 73 77 
Infos: anna-huellen@vodafone.de

Freitag, 3. Juli 

Wochenmarkt (jeden Freitag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Treffen für Demenzerkrankte  
(jeden Freitag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Gemeindefest
17.30 Uhr
Auftakt Matthäus-Gemeindefest
rund um die Kirche und das Matthäushaus
mit Musik, Tanz und DJ, Matthäusstraße 3

Tanzperformance 
19.30 Uhr
„Cultural Drag XXS feat. Bless you Darling!“,
Tanzperformance mit Drag-Touch
über kulturelle Missverständnisse.
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 15 Euro
0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Pop & Wave
22.00 Uhr
„Pop & Wave Party“

Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab 25 Jahren / 7 Euro

Samstag, 4. Juli

Flohmarkt
10.00 Uhr
Feilschen, trödeln, Schnäppchen machen!
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50–60
Eintritt frei
Infos: jungesschauspielhaus@schauspiel-
hausbochum.de

Musik-Theater
11.00 Uhr
„Die Traumraumfahrt“,
poetisches Musiktheater- und Tanzstück 
für Sternengucker jeden Alters
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 10 Euro / Erm. 5 Euro
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Gemeindefest
14.00 Uhr
Matthäus-Gemeindefest
rund um die Kirche und das Matthäushaus
mit Musik, Tanz und DJ 18 Uhr: Live-Konzert 
von Jöran Steinhauer, Matthäusstraße 3

Musik-Theater
14.00 Uhr
„Die Traumraumfahrt“,
poetisches Musiktheater- und Tanzstück 
für Sternengucker jeden Alters
Theaterrevier, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 10 Euro / Erm. 5 Euro
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Sonntag, 5. Juli

Faire Ware  (jeden Sonntag)
11.00 Uhr 
Eine-Welt-Laden,
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Musik-Theater
11.00 Uhr
„Die Traumraumfahrt“,
poetisches Musiktheater- und Tanzstück 
für Sternengucker jeden Alters
Theaterrevier, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 10 Euro / Erm. 5 Euro
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Spielgruppe
17.00 Uhr
Spiele für Erwachsene
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Montag, 6. Juli

Spaziergang (jeden Montag)
14.00 Uhr
Weitmar-Mark (Treffpunkt Mark-Apotheke, 
Markstraße)
Weitmar-Mitte (Treffpunkt Bürgerbüro)
Neue Spaziergänger sind willkommen
Tel. 0234 - 58 86 85 55

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Weitmar
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Haltestelle Schlosspark
Kontakt: 0234 - 58 86 85 55

Kampfsport-Training 
18.00 Uhr
Taekwondo, 
Training ab 6 Jahren
TV Jahn Weitmar,
Natorphalle, Natorpstraße 51
www.tv-jahn-weitmar-1893.de

Kirchenchor (jeden Montag) 
19.30 Uhr 
Kirchenchor Probe
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rohde 6
Infos: 0162 - 670 73 77 oder
anna.huellen@arcor.de

Dienstag, 7. Juli

Wochenmarkt (jeden Dienstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Eltern-Kind-Café (jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Eltern-Kind-Café
Eltern und ihre Kinder zwischen 0 und 3 
Jahren
Matthäus-Kita, Matthäusstraße 1
Teilnahme kostenlos, 
Infos und Anmeldungen: kathrin.bick@ekvw.de 
oder 0234 962904 39

Gedächtnistraining (jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Eppendorf International
18.00 Uhr
Netzwerk Flüchtlingshilfe Eppendorf
Heinrich-Peters-Haus,
Holzstraße 16

Posaunenchor (jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Probe des Posaunenchores, für Anfänger
Matthäushaus, Matthäusstraße 3
Kontakt: Tel. 0234 – 68 04 91
artur.kanigowski@gmx.de

Liederfreunde (jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Schlager, Pop und Musical im Chor
Probe der Eppendorfer Liederfreunde,
Gemeindehaus, In der Rohde 6
Kontakt: hallo@eppendorferliederfreunde.de

Mittwoch, 8. Juli

Frauenhilfe
15.00 Uhr
„Einstimmung auf den Sommer“
Treffen der Frauenhilfe-Gruppe 
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Yoga für Männer 
18.00 Uhr
„Yoga für Männer“, 
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Spvg Eppendorf
Ruhrstraße 150
Keine Vorkenntnisse notwendig, 
Infos: 01575 – 30 17 865

Stammtisch
19.00 Uhr
Stammtisch „Interessengemeinschaft 
Eppendorfer 
Geschichte“, Gemeinschaftsraum des 
Elsa-Brändström-Haus, Elsa-Brändström-
Straße 131

Donnerstag, 9. Juli

Donnerstagstreff 
16.00 Uhr
Treffen für und mit ukrainischen Flüchtlingen
Tagesstätte Vogelstraße 29 
Gäste willkommen

Freitag, 10. Juli

Schmatzen & Schwatzen
9.00 Uhr
Stadtteilfrühstück
Gemeindeheim St. Franziskus,
Franziskusstraße 17a
Teilnahme: 5 Euro
mit Anmeldung: 0234 - 58 86 85 55

Kindertreff (jeden Freitag)
15.00 Uhr
Offener Kindertreff
OT Weitmar,
Matthäushaus, Matthäusstraße 3

Sportcafé (jeden Freitag)
17.00 Uhr
Sportcafé des Blauen Kreuzes
Jugendetage Matthäushaus,
Matthäusstraße 3

Schauspiel
19.30 Uhr
„Das Loch in der Oberfläche“
Theatrale Pilgerreise
Prinz-Regent-Theater,
Prinz-Regent-Straße 50–60
Tickets: ab 5 Euro

„Ü 30  Party“
22.00 Uhr
„Ü 30  Party“
Charts / Klassiker / Rock / 80er Classics
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: ab 30 Jahren / 7 Euro 

Samstag, 11. Juli

Letzte-Hilfe-Kurs
15.00 Uhr
„Letzte-Hilfe-Kurs“,
Infos rund um Vorsorgeplanung,
Palliativversorgung, Sterben und Trauer
für ehrenamtlich Mitarbeitende im Hospiz-
dienst
DRK, An der Holtbrügge 2-6
Anmeldung: 0234 – 94 45-106 oder -107
hospizdienst.info@drk-bochum.de

Picknick-Konzert
15.00 Uhr
„Sommer in Emmaus“,
Picknick-Konzert mit dem Chorprojekt
Ev. Gemeinde Weitmar-Mark,
Karl-Friedrich-Straße 65a

Jugend-Theater
16.00 Uhr
„Anti Freier Fall“,
von und mit der Schauspielbande 
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 10 Euro / Erm. 5 Euro
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Schauspiel
17.00 Uhr
„Das Loch in der Oberfläche“

Theatrale Pilgerreise
Prinz-Regent-Theater,
Prinz-Regent-Straße 50–60
Tickets: ab 5 Euro

Komödie
20.00 Uhr
Die Unwilligen präsentieren: „Pension 
Schöller“, 
Boulevard-Komödie 
Kulturhaus Thealozzi,
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 15 Euro, erm. 10 Euro
Reservierungen: 0234 – 175 90 oder 
reservierung@thealozzi.de

Sonntag, 12. Juli

Jugend-Theater
16.00 Uhr
„Anti Freier Fall“,
von und mit der Schauspielbande 
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 10 Euro / Erm. 5 Euro
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Lesung
17.00 Uhr
„Flügel wie Schiefer. Hundert Tage Hoch-
gebirge“,
Lesung über einen Sommer in Arosa 
mit Anja Liedtke und Annette Rettich (Cello).
Prinz-Regent-Straße 50–60
Tickets: ab 5 Euro

Komödie
20.00 Uhr
Die Unwilligen präsentieren: „Pension 

Schöller“, 
Boulevard-Komödie 
Kulturhaus Thealozzi,
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 15 Euro, erm. 10 Euro
Reservierungen: 0234 – 175 90 oder 
reservierung@thealozzi.de

Montag, 13. Juli

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Weitmar
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Haltestelle Schlosspark
Kontakt: 0234 - 58 86 85 55

Kampfsport-Training 
18.00 Uhr
Taekwondo, Training ab 6 Jahren
TV Jahn Weitmar;
Natorphalle, Natorpstraße 51
www.tv-jahn-weitmar-1893.de

Fairer Handel
18.00 Uhr
Eine-Welt-Gruppe Südwest
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Mittwoch, 15. Juli

Stadtteilspaziergang
15.00 Uhr
Stadtteilspaziergang durch Eppendorf,
anschließend Kaffee und Waffeln
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Yoga für Männer 
18.00 Uhr
„Yoga für Männer“, 
Spvg Eppendorf
Ruhrstraße 150
Keine Vorkenntnisse notwendig, 
Infos: 01575 – 30 17 865

Big Band 
18.30 Uhr
„Big Band Nacht der MCS“,
Aula Matthias-Claudius-Gesamtschule
Weitmarer Straße 115 a
Eintritt frei

Donnerstag, 16. Juli

Donnerstagstreff
16.00 Uhr
Treffen für und mit ukrainischen Flüchtlingen
Tagesstätte Vogelstraße 29 
Gäste willkommen

Swimmingpool
20.00 Uhr
„Aufstieg und Fall des Swimmingpools“.
Performance über Sommer, Sehnsucht und 
soziale Ungleichheit
Parkplatz Zeche / Prinz-Regent-Theater,
Prinz-Regent-Straße 50–60
Tickets: ab 5 Euro

Freitag, 17. Juli

Info-Bank 
10.00 Uhr
Ehrenamtliche informieren über 
die Angebote des Seniorenbüros (bis 12 Uhr)
Bank am Schaukasten, Kreisverkehr Weimar-
Mark 

Liederabend
18.30 Uhr
„Hätte-Hätte-Bernoulli-Kette“, szenischer 
Liederabend von Studierenden der
Folkwang Universität der Künste.
Prinz-Regent-Theater,  
Prinz-Regent-Straße 50–60
Tickets: ab 5 Euro

Abschlussfest
19.00 Uhr
„Super-Sonnen-Sommer-Sause“,
Fest zum Spielzeit-Ende mit Karaoke und 
Live-Band
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50–60
Eintritt frei

1990er-Party
22.00 Uhr
„90er / 2000er Party“
90er / 2000er / 80er Pop
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab18 Jahren / 7 Euro

Samstag, 18. Juli

Summerparty (jeden Samstag)
22.00 Uhr
„Summerparty mit Special-Angeboten“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt bis 24 Uhr frei, danach 7 Euro

IMPRESSUMBesonderer Tipp

Mitte August erreicht der 
Sternschnuppenstrom der 
Perseiden seinen Höhe-
punkt. Die Sternwarte Bo-
chum lädt daher am 14. 
August zur „Langen Nacht 
der Perseiden“ ein. Beginn 
ist um 21.30 Uhr im Radom 
an der Obernbaakstraße 6 
mit einem Vortrag über den 
berühmten Sternschnuppen- 
regen. Bei klarem Wetter 
geht es anschließend ins 
Freie, wo Besucher den Nachthimmel beobachten. War-
me Kleidung und ein eigener Gartenstuhl sind empfehlens-
wert. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt kostet 
4 Euro, ermäßigt 3 Euro.        www.sternwarte-bochum.de
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Mittwoch, 22. Juli

Stadtteilwanderung
14.00 Uhr
Stadtteilwanderung ab Eppendorf,
anschließend Kaffee und Waffeln
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131
anschließend Kaffee und Waffeln

Donnerstag, 23. Juli

Schmatzen und Schwatzen
10.00 Uhr
Stadtteilfrühstück mit Input
„Wir kaufen Brötchen und kochen den Kaffee - 
Sie bringen sich ihren Belag mit“
Sternwarte, Blankensteiner Straße 200a
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung: 0234 - 58 86 85 55

Hospizdienst
15.00 Uhr
Info-Veranstaltung zum Vorbereitungskurs
für ehrenamtlich Mitarbeitende im Hospiz-
dienst
DRK, An der Holtbrügge 2-6
Anmeldung: 0234 – 94 45-106 oder -107
hospizdienst.info@drk-bochum.de

Freitag, 24. Juli

Ü 30 -Party
22.00 Uhr
„Ü 30  Party - Klassiker und Pop & Wave”
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab 3 Jahren / 7 Euro

Montag, 27. Juli

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Weitmar
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Haltestelle Schlosspark
Kontakt: 0234 - 58 86 85 55

Dienstag, 28. Juli

Schmatzen & Schwatzen
9.00 Uhr
Stadtteilfrühstück
Emmaus-Gemeindezentrum, 
Karl-Friedrich-Straße 65 a 
Anmeldung: 0234 - 58 86 85 5

Mittwoch, 29. Juli

Stadtteilspaziergang
15.00 Uhr
Stadtteilspaziergang durch Eppendorf,
anschließend Kaffee und Waffeln
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Freitag, 31. Juli

80s-Party
22.00 Uhr
„1980er-Party -  ein Jahrzehnt,  
das immer bleibt“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab 25  Jahren / 7 Euro

Samstag, 1. August

Summerparty
22.00 Uhr
„Summerparty mit Special-Angeboten“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt bis 24 Uhr frei, danach 7 Euro

Sonntag, 2. August

Faire Ware  (jeden Sonntag)
11.00 Uhr 
Eine-Welt-Laden,
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Montag, 3. August

Spaziergang (jeden Montag)
14.00 Uhr
Weitmar-Mark (Treffpunkt Mark-Apotheke, 
Markstraße)
Weitmar-Mitte (Treffpunkt Bürgerbüro)
Neue Spaziergänger sind willkommen
Tel. 0234 - 58 86 85 55

Kirchenchor (jeden Montag) 
19.30 Uhr 
Kirchenchor Probe
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rohde 6
Infos: 0162 - 670 73 77 oder
anna.huellen@arcor.de

Dienstag, 4. August

Wochenmarkt (jeden Dienstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Eltern-Kind-Café (jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Eltern-Kind-Café
Eltern und ihre Kinder zwischen 0 und 3 
Jahren
Matthäus-Kita, Matthäusstraße 1
Teilnahme kostenlos, 
Infos und Anmeldungen: kathrin.bick@
ekvw.de 
0234 962904 39

Gedächtnistraining (jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Posaunenchor (jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Probe des Posaunenchores, für Anfänger
Matthäushaus, Matthäusstraße 3
Kontakt: Tel. 0234 – 68 04 91
artur.kanigowski@gmx.de

Liederfreunde (jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Schlager, Pop und Musical im Chor

Probe der Eppendorfer Liederfreunde,
Gemeindehaus, In der Rohde 6
Kontakt: hallo@eppendorferliederfreunde.de

Donnerstag, 6. August

Wochenmarkt (jeden Donnerstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mitte,
Matthäusstraße – bis 13 Uhr 

Cafeteria (jeden Donnerstag)
9.00 Uhr
„Treffpunkt bei Kaffee und Brötchen“ 
Cafeteria im Matthäushaus,
Matthäusstraße 3

Kunst & Kultur
9.30 Uhr
Eppendorfer Kunst- & Kulturgruppe
Elsa-Brändström-Haus, Elsa-Brändström-
Straße 131a
Gäste willkommen

Plauderbank (jeden Donnerstag)
10.00 Uhr
Hinsetzen, reden oder zuhören –

Interessierte, die gerne ein Pläuschchen 
halten möchten, 
können vorbeikommen und platz nehmen.
Hasenkampstraße, gegenüber Friedhofsein-
gang – bis 12 Uhr
10.30 Uhr
Hasenkampstraße, vor der Matthäuskirche – 
bis 12.30 Uhr

Hockergymnastik (jeden Donnerstag)
10.00 Uhr 
Hockergymnastik
Angebot des Seniorenbüro Südwest
Emmaus-Gemeindezentrum, 
Karl-Friedrich-Straße 65 a 
Infos: 0234 – 58 86 85 55

Gedächtnistraining  
(jeden Donnerstag)
10.15 Uhr
Gedächtnistraining für Senioren mit begin-
nendem Gedächtnisverlust in geselliger 
Runde.
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Eltern und Kinder in Bewegung  
(jeden Donnerstag) 
15.30 Uhr
„Move it – Eltern und Kinder in Bewegung 
bringen“
Bewegungsangebot für Eltern mit Kindern ab 
15 Monaten
Matthäus-Kita, Matthäusstraße 1
Teilnahme kostenlos, 
Infos und Anmeldungen: kathrin.bick@ekvw.de  
oder 0234 962904 39

Chorprobe (jeden Donnerstag)
19.30 Uhr
„neuer Chor in Weitmar“,
Chorprobe
Matthäushaus, Matthäusstraße 3
Kontakt: Anna Hülle 0162 – 670 73 77 
Infos: anna-huellen@vodafone.de

Freitag, 7. August

Wochenmarkt (jeden Freitag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Treffen für Demenzerkrankte (jeden 
Freitag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Kindertreff (jeden Freitag)
15.00 Uhr
Offener Kindertreff
OT Weitmar,
Matthäushaus, Matthäusstraße 3

Sportcafé (jeden Freitag)
17.00 Uhr
Sportcafé des Blauen Kreuzes
Jugendetage Matthäushaus,
Matthäusstraße 3

Pop & Wave
22.00 Uhr

Tel.: 02 34 / 5 88 67 47
Hattinger Straße 182 

44795 Bochum
KFZ-Ader@t-online.de

Ihr Meisterbetrieb

IMPRESSUMBesonderer Tipp

Einen abwechs-
l u n g s re i c h e n 
Abend verspricht 
das Sommerfest 
des Kulturhauses 
Thealozzi. Am 
29. August be-
ginnt das Fest um 
16.30 Uhr, das 
Bühnenprogramm läuft von 17 bis 22 Uhr. Die Besucher 
erwartet dabei in und vor dem Gebäude an der Pesta-
lozzistraße 21 ein bunter Mix aus Bühnenacts, Improvi-
sationstheater, Lesungen und Live-Musik. Zu den Höhe-
punkten zählt der Auftritt der „The Police“-Coverband 
„Stingray“. Darüber gibt es Speisen und Getränke. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
                                                                   www.thealozzi.de 

Trotz Baustelle gut erreichbar!
KOSTENFREIE

Parkplätze im Hof.
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Sudoku von Seite 19

Lösung 

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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GRILLSAISON

www.raetselschmiede.de

„Pop & Wave Party“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab 25 Jahren / 7 Euro

Montag, 10. August

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Weitmar
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Haltestelle Schlosspark
Kontakt: 0234 - 58 86 85 55

Bürgertreff
15.00 Uhr
Bürgertreff Eppendorf: Rollator-Training
Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131
Teilnahme kostenlos

Fairer Handel
18.00 Uhr
Eine-Welt-Gruppe Südwest
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Dienstag, 11. August

Eppendorf International
18.00 Uhr
Netzwerk Flüchtlingshilfe Eppendorf
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Hospizdienst
15.00 Uhr
Info-Veranstaltung zum Vorbereitungskurs
für ehrenamtlich Mitarbeitende im Hospiz-
dienst
DRK, An der Holtbrügge 2-6
Anmeldung: 0234 – 94 45-106 oder -107
hospizdienst.info@drk-bochum.de

Mittwoch, 12. August

Stammtisch
19.00 Uhr
Stammtisch „Interessengemeinschaft 
Eppendorfer 
Geschichte“, Gemeinschaftsraum des 
Elsa-Brändström-Haus, Elsa-Brändström-
Straße 131

Donnerstag, 13. August

Stadtteilspaziergang
15.00 Uhr
Stadtteilspaziergang durch Eppendorf,
anschließend Kaffee und Waffeln
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Freitag, 14. August

Schmatzen & Schwatzen
9.00 Uhr
Stadtteilfrühstück
Gemeindeheim St. Franziskus,
Franziskusstraße 17a
Teilnahme: 5 Euro
mit Anmeldung: 0234 - 58 86 85 55

Wünsch Dir was
21.30 Uhr
„Einführender Vortrag zum Sternschnuppen-
regen der Perseiden“, anschl. Beobach-
tungsabend.
Sternwarte Bochum, Obernbaakstraße 6
Teilnahme: 4,- Euro / erm. ermäßigt 3,-Euro
Infos: www.sternwarte-bochum.de

„Ü 30 Party“
22.00 Uhr
„Ü 30 Party“
Charts / Klassiker / Rock / 80er Classics
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: ab 30 Jahren / 7 Euro 

Mittwoch, 19. August

Stadtteilwanderung
14.00 Uhr
Stadtteilwanderung ab Eppendorf,
anschließend Kaffee und Waffeln
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131
anschließend Kaffee und Waffeln

Freitag, 21. August

Info-Bank 
10.00 Uhr
Ehrenamtliche informieren über 
die Angebote des Seniorenbüros (bis 12 Uhr)
Bank am Schaukasten, Kreisverkehr Weimar-
Mark 

Mondfinsternis
21.30 Uhr
Sonderveranstaltung zur Partiellen Mond-
finsternis
mir Experimentalvortrag 

Sternwarte Bochum, Obernbaakstraße 6
Teilnahme: 4,- Euro / erm. ermäßigt 3,-Euro
Infos: www.sternwarte-bochum.de

1990er-Party
22.00 Uhr
„90er / 2000er Party“
90er / 2000er / 80er Pop
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab18 Jahren / 7 Euro

Montag, 24. August

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Weitmar
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Haltestelle Schlosspark
Kontakt: 0234 - 58 86 85 55

Dienstag, 25. August

Schmatzen & Schwatzen
9.00 Uhr
Stadtteilfrühstück
Emmaus-Gemeindezentrum, 
Karl-Friedrich-Straße 65 a 
Anmeldung: 0234 - 58 86 85 5

Mittwoch, 26. August

Stadtteilspaziergang
15.00 Uhr
Stadtteilspaziergang durch Eppendorf,
anschließend Kaffee und Waffeln
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Donnerstag, 27. August

Schmatzen und Schwatzen
10.00 Uhr
Stadtteilfrühstück mit Input
„Wir kaufen Brötchen und kochen den Kaffee - 
Sie bringen sich ihren Belag mit“
Sternwarte, Blankensteiner Straße 200a
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung: 0234 - 58 86 85 55

Freitag, 28. August

Ü 30 -Party
22.00 Uhr
„Ü 30  Party - Klassiker und Pop & Wave”
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab 3 Jahren / 7 Euro

Samstag, 29. August

Sommerfest
16.30 Uhr
„Thealozzi-Sommerfest“, 
Live-Musik, Theater, Bühnenacts,
Essen & Trinken
Kulturhaus Thealozzi,
Pestalozzistraße 21
Eintritt frei
www.thealozzi.de

Sie möchten einen
 Termin 

veröffentlichen?

Schicken Sie uns diesen zu, 

wir veröffentlichen ihn 

kostenlos:

mail: info@mikakom.de
Post: Franziskusstraße 2,  

44795 Bochum

Redaktionsschluss: 

15. August 2026



ZUKUNFT GEMEINSAM 
UNTERNEHMEN.
usb-bochum.de

Viele Produkte wirken harmlos. Doch sobald ein Akku, eine 
Batterie oder Elektronik verbaut ist, gelten sie als Elektrogeräte.  
Am Lebensende gehören sie deshalb in die Kategorie E-Schrott – 
oft erkennbar am Symbol der durchgestrichenen Mülltonne. 

Entsorgen Sie E-Schrott im Handel oder auf dem Wertstoffhof.

Vapes/E-Zigaretten werden bei falscher 
Entsorgung brandgefährlich.

Erst dampft Es.
dann brEnnt ES!


